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Ö f f n u n g s ze i t  in   d e r   
G em e i n d e  E g m a t i n g :  
 
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr 

 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger ! 
 

Nachdem wir im vorigen Jahr mit der Außenrenovierung der Turnhalle 
begonnen haben, das Dach wurde erneuert, wärmegedämmt und die 
Fenster ausgetauscht, werden wir in diesem Jahr die Turnhalle innen 
sanieren.  
Vorgesehen ist mit Absprache des TSV ein neuer Boden samt 
Bodenaufbau, neue Toilettenanlagen und optische Verbesserungen 
(Farbanstrich). Außerdem wird das Gebäude zur Zeit  mitsamt der 
Schule und dem Rathaus energetisch untersucht, um festzustellen, ob 
Bedarf an energetischen Maßnahmen vorhanden ist. 
 

         
 
Im Gemeindegebiet wurden in letzter Zeit sehr viele Wünsche auf 
Bebauung von Grundstücken im Außenbereich gestellt. (U..a. 
Wolframsweg, Brandweinerweg, Leonhardweg, Apostelweg und 
Stetterweg, auch diverse Bauvorhaben in Münster und Lindach wurden 
angefragt.)  Da dies zu einer erheblichen Bevölkerungserweiterung 
geführt hätte, fasste der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 
3. Dezember 2008 den Beschluss, dass zum jetzigen Zeitpunkt keine 
größeren Planungen im Außenbereich durchgeführt werden sollen. 
 
Jedoch sollen kleinere Ortsabrundungen und Lückenfüllungen für 
Einheimische bei Eigenbedarf bis 1.000 qm pro Person genehmigt 
werden. Gewerbebetrieben,  insbesondere ortsansässigen Unternehmen, 
soll aber auch in Zukunft die Ansiedlung im Außenbereich möglich 
sein.  

         
 

Bei der Einschreibung zum neuen Kindergartenjahr wurde ein 
besonderer Bedarf für die Betreuung von Kleinkindern sichtbar. Da 
besonders beim BRK-Kindergarten  sehr viele Anmeldungen auf 
Krippenplätze eingingen, hat sich der Gemeinderat entschlossen, diese 
Einrichtung mit 2 neuen Pavillons zu erweitern. Der Gemeinderat ist 
sich weitgehend darüber einig, dass in den kommenden Jahren eine 
neue Kinderbetreuungseinrichtung geschaffen werden soll. Zur Zeit 
werden verschiedene Standorte untersucht.  
 

         
 
Ich wünsche Ihnen allen schöne Osterfeiertage! 
 
Ihr 
Ernst Eberherr 
1. Bürgermeister 

http://www.egmating-online.de/
http://www.egmating.de/
mailto:gemeinde-egmating@t-online.de
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     GG AA RR TT EE NN AA BB FF AA LL LL SS AA MM MM LL UU NN GG   
 

Die Gartenabfallsammlung in der Gemeinde Egmating findet statt am 
 
M o n t a g ,  d e n  2 7 . 0 4 . 2 0 0 9  und am M o n t a g ,  d e n  2 6 . 1 0 . 2 0 0 9 . 
 

Alle Äste und Zweige müssen   in  handl ichen Bündeln    bis 7.30 Uhr  am Straßenrand 
bereitgelegt werden. Lose Ablagerungen können nicht entsorgt werden!  
Für die Entsorgung können keine Plastiksäcke verwendet werden. Papiersäcke können Sie zum 
Preis von 50 Cent bei der Gemeinde oder am Bauhof kaufen.  

 
Franz  Sporer - Abfallberater  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SS tt ee ll ll ee nn aa uu ss ss cc hh rr ee ii bb uu nn gg   
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Glonn  
(ca. 13.000 Einwohner, 6 Mitgliedsgemeinden) sucht zum möglichst sofortigen 
Dienstantritt 

eine/n Sachbearbeiter/n 
in Vollzeit für Aufgaben im Steueramt 

(Veranlagung Grundsteuer und Gewerbesteuer) 

Voraussetzungen/Anforderungen:
• Fundierte Kenntnisse im Realsteuerrecht 
• Kurzfristiger Dienstantritt 
• Sicherer Umgang mit MS- und Kommunalsoftwareprodukten 
• Zielorientierte Arbeitsweise und Teamfähigkeit 

Sie erwartet eine Tätigkeit in einer modernen Verwaltung mit flexiblen Arbeitszeiten und 
tarifgerechter Bezahlung nach TWD. 

Interessenten/innen senden Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
15.04.2009 an die 

Verwaltungsgemeinschaft Glonn 
-Geschäftsleitung/Personalstelle 

Marktplatz 1, 85625 Glonn 

Auskunft erteilt Herr Huber, Rathaus Glonn, Zi. 201/1,                               
Tel. 08093 / 909727, eMail: amtsleitung@glonn.de

mailto:amtsleitung@glonn.de
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Aufgrund des Artikels 18 Abs. 1 Landesstraf- und Verordnungsgesetzes (LStVG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 10. Juni 1992 und des Artikels 51 Abs. 4 Bayerisches Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 05. Oktober 1981, zuletzt 
geändert durch das Gesetz von 16. Juli 1986, erlässt die Gemeinde Egmating folgende 

Verordnung 
über das Halten von Hunden 

§ 1 
Freies Umherlaufen von Hunden 

 
1. Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum und die öffentliche 

Reinlichkeit ist das freie Umherlaufen von großen Hunden und Kampfhunden in 
öffentlichen Anlagen, insbesondere Sport- und Schulanlagen, sowie öffentlichen Straßen und 
Gehwegen innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsbereich, vor allem im näheren 
Bereich von Kinderbetreuungseinrichtungen, verboten. 

2. Auf öffentlichen Kinderspielplätzen ist das Mitführen von Hunden untersagt.  
3. Große Hunde im Sinne des Abs. 1 sind alle Hunde mit einer Schulterhöhe von mindestens 50 

cm. Kampfhunde im Sinne des Abs. 1 sind alle Hunde, die in der Verordnung des Bayer. 
Staatsministeriums des Innern vom 10. Juli 1992 über Hunde mit gesteigerter Aggressivität 
und Gefährlichkeit definiert sind.  

4. Für aggressive Hunde aller Größen besteht im Bereich der Gemeinde Egmating Anleinpflicht. 
Als aggressiv gelten Hunde, die Menschen angreifen, bzw. mit anderen Hunden häufig Streit 
suchen. Außerdem ist darauf zu achten, dass Personen, vor allem aber Kinder, durch frei 
laufende Hunde weder bedroht noch belästigt werden dürfen.  

5. Freies Umherlaufen im Sinne des Abs. 1 liegt dann vor, wenn der Hund freien Auslauf 
nehmen kann, also nicht eingesperrt oder angekettet ist, bzw. an der Leine geführt wird. 

§ 2 
Ausnahmen 

 
Ausgenommen von den Verboten des § 1 dieser Verordnung sind folgende Hunde: 

1. Blindenhunde 
2. Diensthunde der Polizei, des Strafvollzuges, der Zollverwaltung und der Bundesbahn, 
3. Hunde, die zum Einsatz einer Herde eingesetzt sind, 
4. Hunde, die die für Rettungshunde vorgesehene Prüfungen bestanden haben und als 

Rettungshunde für den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst eingesetzt 
sind, sowie 

5. im Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, soweit der Einsatz dies erfordert. 
 

§ 3 
Reinhaltung der öffentlichen Straßen 

 
Das Verunreinigen von öffentlichen Straßen, Anlagen und Gehwegen durch Hunde ist zu verhindern. 
Anderenfalls ist die Verunreinigung ohne Aufforderung unverzüglich durch den Hundehalter oder die 
Person, die den Hund in Gewahrsam hat, zu beseitigen. 
 

§4 
Geldbuße 

Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die Bestimmungen der §§1 und 3 dieser Verordnung 
verstößt, kann gem. Art. 18 Abs. 3 LStVG bzw. Art. 66 Nr. 5 BayStrWG mit einer Geldbuße bis 
zu 500,-- € belegt werden. 
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P r o t o k o l l  z u r  B ü r g e r v e r s a m m l u n g  i n  E g m a t i n g  a m  1 6 . 0 1 . 2 0 0 9  
 
Bürgermeister Herr Eberherr erläutert in dem Rechenschaftsbericht die Statistik der Einwohner- und 
Gewerbezahlen und gibt die Entwicklung des Haushaltes der Gemeinde Egmating bekannt. 
 
Wortmeldungen: 
Herr Karl Schober:     „Klargestellt werden muss, dass es sich bei dem Erwerb der Gemeinde Egmating um 
die Gewerberäume im Raiffeisengebäude handelt und nicht um die Raiffeisenbank selbst.“ 
 
Herr Johannes Unterstraßer:  „Von Vorteil erweist sich für Egmating die DSL-Verkabelung gegenüber von 
Funk-DSL in Bezug auf Abhörsicherheit, Schnelligkeit und vor allem der Strahlenarmut. Besonderer Dank 
gebührt hier dem Bürgermeister und dem Gemeinderat, der dieses Projekt durchgesetzt hat und das allen 
Egmatinger Bürgern zugute kommt. 
Positiv ist auch der Standort für den neuen Handymasten zu bewerten, davon profitieren alle Bürger, da dieser 
weit genug von der Bebauung entfernt ist. Der Vertrag für den Vodafone-Masten im Gewerbegebiet läuft noch 
ein Jahr. Deshalb die Bitte an die Gemeinde, auf die Vermieterin Frau Stefer einzuwirken damit der Funkmast 
aus dem bewohnten Gewerbegebiet entfernt wird und auf die neue Anlage verlegt wird.“ 
BGM Eberherr:       „Mit dem Betreiber von Vodafone wurde bereits Kontakt aufgenommen. Ein Wechsel 
ist hier möglich, wenn es für den Betreiber kostenmäßig vertretbar ist. Jedoch sind die rechtlichen 
Möglichkeiten der Gemeinde sehr gering.“ 
 
Herr Alfred Brenneis:   „Ein Radweg soll heuer gebaut werden. Welche Fördermittel wurden beantragt?“ 
BGM Eberherr:       „Für die Trasse von Siegertsbrunn nach Egmating sind vom Landkreis München die 
Ausbaupläne fertig. Der Radweg ab Neuorthofen ist in Planung und es wird geprüft, welche Fördermittel für 
den Bereich der EBE 14 beantragt werden können. Die Kosten werden nach Laufmeter berechnet. Der 
Gemeinderat hat sich mehrheitlich für die Nordtrasse entschieden, da hier der auszubauende Teil ca. 800 
Meter kürzer sein wird. Hauptgrund ist jedoch die Verkehrssicherheit für die Neuorthofener Kinder, die bisher 
für  ihren Schulweg die stark befahrene Staatsstraße nutzen müssen.“ 
 
Herr Benedikt Riepl:   „In der letzten Sitzung hat der Gemeinderat die Ausweisung eines neuen 
Gewerbegebietes mit ca. 10.000 qm beschlossen. Wie sieht hier die Planung aus und von welcher Straße soll 
dieses Gebiet erschlossen werden?“ 
BGM Eberherr:      „In der November-Sitzung hat sich der Gemeinderat beraten, wie künftig in Egmating 
gebaut werden soll. Laut Beschluss soll im Außenbereich nur noch Baugrund für Einzelpersonen mit einer 
maximalen Größe von 1.000 qm genehmigt werden. Gewerbliche Gebiete sind davon ausgenommen. 
Heimische Betriebe sollen die Möglichkeit zur Erweiterung oder Verlegung erhalten. Hier handelt es sich um 
einen Antrag der Firma Stürzer, die ihren Betrieb vom Mitterfeld anschließend an das bestehende 
Gewerbegebiet verlagern möchte. 
Eine eventuelle Erschließung über den Stetterweg und genaue Planungen werden in einem Verfahren geprüft.“ 
 
Herr Georg Zimmermann: „Die Kreisstraße nach Kastenseeon weist immer noch Erhöhungen von der 
Maßnahme der 4 Froschtunnel auf. Für die Autofahrer ein unbefriedigendes Ergebnis, da hier Holperstellen 
vorhanden sind. Wann wird hier abgefräst?“. 
BGM Eberherr:      „Für diese Maßnahmen ist das Straßenbauamt zuständig. Im Zuge der 
Kanalbaumaßnahmen soll in den nächsten Jahren für diesen Abschnitt auch eine neue Tragschicht erfolgen.“  
 
Herr Markus Zundel: „Zum Thema Radweg Neuorthofen, wo soll bei der Nordtrasse die Kreuzung der 
Staatsstraße erfolgen? 
BGM Eberherr:      „Im Bereich des Anwesens Karrer ist die Sicht am weitesten frei. Hier soll die 
Straßenquerung vorgenommen werden. Für eine Untertunnelung sind die Kosten unverhältnismäßig hoch. Die 
Kinder aus Neuorthofen brauchen einen sicheren Schulweg.“ 
 
Herr Markus Zundel: „Hier entsteht eine äußerst gefährliche Stelle und die Bürger sind in großer Sorge, wenn 
wegen des Neubaues des Gymnasiums in Höhenkirchen viele Schüler die Straße überqueren müssen. Zur 
Lösung des Sicherheitsproblems sollte die Südtrasse bevorzugt werden. “ 
BGM Eberherr:      „Neuorthofen muss angeschlossen werden, es kann jedoch über eine 
Fahrbahnverengung oder Geschwindigkeitsbegrenzung nachgedacht werden.“  
       
Herr Makus Zundel:  „ Ein Vorschlag wäre, die Staatsstraße um 3 oder 4 Meter zu versetzen, da bei 
Dunkelheit die Überquerung kritisch erscheint. Der Gemeinderat sollte diese Entscheidung noch mal 
überdenken. Man könnte hier Fördermittel beantragen.“ 
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BGM Eberherr:  „ Ein straßenbegleitender Radweg wäre Kreisangelegenheit. Jedoch ist dann mit 
einem Radweg erst in vielen Jahren zu rechnen, da der Landkreis einen Radweg in Egmating sicher nicht als 
dringend hält.“  
 
Herr Bernhard Etzel: „Eine Sanierung des Kellersteiges ist unnötig, Ausbesserungen reichen völlig, da es sich 
hier um keine Durchgangsstraße handelt.“. 
BGM Eberherr: Durch Kanalarbeiten sind Ausbaumaßnahmen dringend nötig. die Deckschicht bröselt 
auf und ist sehr rissig. Nur Ausbesserungen sind hier nicht sinnvoll.“. 
 
Herr Alfred Müller:    „Bei dem Radweg über die Nordtrasse ist ein Tunnel für die Überquerung unbedingt zu 
überdenken. Die Kosten dafür sind unwichtig, wenn man bedenkt, dass hier eventuell 1 Kind verletzt werden 
könnte.“ 
BGM Eberherr:      „ Es wird hier nochmals eine Überprüfung geben, welche Möglichkeiten hier gegeben sind.“ 
 
Frau Susanne Koch: „Was passiert mit den unerträglichen Kanaldeckeln beim Straßenbau in Neuorthofen? „ 
BGM Eberherr:      „Es erfolgt noch eine komplette Abfräsung und ein Überzug bis Egmating. Aus Zeit-
gründen war dies im Winter nicht mehr machbar.“  
 
Frau Inge Heiler:    „Ein Appell ergeht hiermit an alle Bürger, sich als Schülerlotsen zur Verfügung zu stellen, 
damit die Schüler und Kindergartenkinder sicher die Hauptstraße an der Münchener Str. und bei der Schule 
überqueren können. Pro Übergang sind mindestens 12 Personen nötig, damit in einem 3 Wochen-Rhythmus 
der Lotsendienst funktioniert. Formulare zur Anmeldung liegen bereit. „ 
BGM Eberherr:    „Dieses Engagement  ist zu begrüßen und es wird hier die volle Unterstützung der 
Gemeinde zugesagt.“  
 
Herr Peter Ribinski: „ Bisher funktionieren die Handys im Gebiet „Am Feldl“ sehr schlecht und deshalb ergeht 
Dank an den Gemeinderat für die Funkmastenlösung. Wie funktioniert die Anmeldung für DSL ? „ 
BGM Eberherr:    „Momentan können noch keine Anmeldungen bei der Telekom erfolgen, das Gebiet 
Egmating ist noch bei den Hotlines gesperrt. Die Telekom hat jedoch zugesagt, ab 30. Januar 2009 auf DSL 
umzustellen. Dazu wird sich die Telekom selbst bei allen potentiellen Kunden melden.“ 
 
Herr Reinhard Herbst: „ Was versteht man unter einem Minusbetrag von 56.000,-- € bei der Wasserver-
sorgung. Läuft hier Wasser in das Erdreich?“ 
BGM Eberherr:    „Hier handelt es sich um kalkulatorische Kosten für Investitionskosten beim Wasser-
leitungsbau als Abschreibungskosten. 
 
Herr Oliver Gehrmann: „ Im Bereich „ Am Ried“ ist der Wasserdruck sehr schwankend und teilweise äußerst 
schwach. Kann der Leitungsdruck überprüft und eventuell verstärkt werden?“ 
BGM Eberherr: „ Die Hauptleitungen in der Gemeinde sind überprüft. Das Problem ergibt sich daher, dass die 
Drucksteigerungsanlage am Hafnerweg ist. Ein höherer Leitungsdruck hätte zur Folge, dass in anderen 
Haushalten in Egmating Leitungen platzen könnten. Dieses Problem ist nur mit einer Hauspumpanlage zu 
lösen, die jeweils von dem Betroffenen selbst beschafft werden müssen.“ 
 
Herr Markus Winter:  „ Die Verkehrssicherheit im Bereich „Am Ried / Sonnblick“ ist für Kinder nicht gegeben. 
Der Gehweg beim Anwesen Lampl sollte verlegt werden.“ 
BGM Eberherr:   „ Es ist geplant, die gesamte „Lindacher Str.“ zu sanieren. Dabei kann ein neuer Gehweg 
mit eingeplant werden. Allerdings ist hierzu Grunderwerb nötig. 
Vorerst wäre es eine Lösung,  eventuell auch hier Schülerlotsen einzusetzen.“ 
 
Herr Janez Kovac: „ Wann ist mit dem Gymnasium in Höhenkirchen zu rechnen und wie steht die Gemeinde 
Egmating zu dem Projekt gegenüber dem Gymnasium in Kirchseeon ?“ 
BGM Eberherr: „Das Gymnasium Höhenkirchen  wird nach jetzigem Stand seinen Betrieb 2011 aufnehmen. 
Für die Egmatinger Kinder wird dies sicherlich von Vorteil und sinnvoll sein. Jedoch ist der Landkreis darauf 
bedacht, sein Gymnasium in Kirchseeon voll zu bekommen, wobei schon jetzt die volle Busanbindung besteht.“ 
 
Herr Jürgen Schadhauser: „ Beim „Tag der offenen Tür“ der Freiwilligen Feuerwehr Egmating sind die 
Jugendlichen der Gemeinde Egmating leider nicht gekommen. Für eine funktionierende Feuerwehr sind 
jedoch immer wieder neue Mitglieder notwendig. Alle Jugendlichen werden darauf hingewiesen, dass 
man sich jeden Montag ab 19.00 Uhr im Vereinshaus der Feuerwehr über diesen wichtigen 
ehrenamtlichen Dienst informieren kann.“ 
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Auszüge aus den Sitzungsprotokollen 
 
 
 
 
 

 

Gemeinderatssitzung am 3. Dezember  2008 
Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen 
nach Wegfall der Nichtöffentlichkeit 
Bürgermeister Eberherr erläutert die Ergebnisse der 
nichtöffentlichen Sitzung vom 26. November 2008. 
Dabei wurde über die künftige Entwicklung und das 
Wachstum der Gemeinde Egmating diskutiert.  
Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
a) Im Außenbereich werden keine größeren Planungen  
  zugelassen, jedoch kleinere Ortsabrundungen und      
  Lückenfüllungen für Einheimische bei Eigenbedarf   
  bis maximal 1.000 qm pro Person genehmigt  
 
b) Gewerbebetriebe, insbesondere für ortsansässige   
  Unternehmen sollen im Außenbereich möglich sein. 
 
c) Die Kosten für die Umzäunung des Beachvolleyball- 
  platzes belaufen sich auf             5.323,-- €. 
  Hierfür erhielt die Firma Loferer den Auftrag. 

 

 

Bauanträge 
a) Antrag auf Befreiung von Abweichungen des    
  Bebauungsplanes Stürzer Renate, Am Ried 
Sachverhalt: 
Mit der Voranfrage möchte die Bauherrin vorab wissen, 
welchen Befreiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans die Gemeinde zustimmen kann.  
 

Bei Ausführung der Variante 1 sind folgende Befreiun-
gen von den Festsetzungen des Bebauungsplans nötig: 
Überschreitung des Bauraums für das Wohnhaus nach 
Westen um 3,00 m, wobei ein Teil dieser Fläche in den 
festgesetzten Garagenbauraum fällt (hier Garage im 
Keller integriert). Der Balkon im Süden und das Vor-
dach im Norden springen nicht nur in geringem Aus-
maß maß über die Baugrenze hinaus. Die Dachnei-
gung (hier 18°) ist mit 28° - 32° im B-Plan festgesetzt 
und von den benachbarten Gebäuden am Ortsrand 
auch eingehalten.  
 

Bei Variante 2 wird das Wohnhaus kürzer und etwas  
tiefer. Auch hier ist die Befreiung für die Bauraum- 
überschreitung nach Westen (3 m) nötig, ebenso für die 
Baugrenzenüberschreitung des Balkons im Süden. 
Die Garage im Osten des Grundstücks kommt gar nicht 
im Garagenbauraum zu liegen. Im Übrigen ist auch hier 
die Dachneigung mit 18° vorgesehen.  
 

Aus Sicht des Bauamts sind beide Varianten städte-
baulich vertretbar, wobei Variante 2 mit dem kürzeren 
Wohnhaus und dem Garagenzusammenbau an der 
Ostgrenze bevorzugt wird. 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt vorbehaltlich der endgültigen 
Prüfung des Bauantrags seine Zustimmung zu beiden 
vorgelegten Varianten mit den o.g. Befreiungen  wobei 
die Gemeinde Variante 2 der Voranfrage bevorzugen 
würde. 
(Stimmenthaltung von Gemeinderat Herrn Stürzer 
wegen persönlicher Beteiligung) 

 

 

b) Antrag auf Vorbescheid Wöstner, Münster 
Sachverhalt: 
Das sonstige Vorhaben liegt im Außenbereich und ist 
damit zulässig, wenn es öffentliche Belange nicht 
beeinträchtigt und die Erschließung gesichert ist. Diese 
Voraussetzungen kann das Vorhaben nicht erfüllen. 
Vielmehr stehen ihm zumindest entgegen die Dar-
stellungen des Flächennutzungsplans (Fläche für die 
Landwirtschaft) sowie ortsplanerische und naturschutz- 
fachliche Aspekte (Aufbrechen des geschlossenen 
Ortsbildes und der natürlichen topographischen 
Begrenzung des Ortsrandes zum Außenbereich, 
Hangbebauung). Die Erschließung ist zumindest aus 
Sicht der Wasserversorgung nicht gesichert. Das 
Vorhaben ist damit derzeit unzulässig und abzulehnen. 
 
Sollte der Erlass einer Ortsabrundungssatzung in 
Erwägung gezogen werden, so ist darauf hinzuweisen, 
dass es hierzu bereits Ende 2005 ablehnende 
Stellungnahmen der maßgeblichen Träger öffentlicher 
Belange gegeben hat. Eine solche Satzung dürfte nicht 
durchsetzbar sein. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat lehnt den Antrag auf Vorbescheid ab.
Der Erlass einer Ortsabrundungssatzung wird nicht in 
Erwägung gezogen. 

 
Änderung Flächennutzungsplan und Aufstellung 
eines Bebauungsplanes Wolframsweg 
a) Wie bereits in der Sitzung vom 28. Oktober 2008 
beraten, haben die Grundstückseigentümer den Antrag 
über die Fl-Nr. 268/13, 1170 und 266 gestellt. 
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 26. November 
2008 wurde festgelegt, keine größeren Planungen im 
Außenbereich zuzulassen, jedoch kleinere Ortsab-
rundungen für Einheimische bei Eigenbedarf bis 
maximal 1.000 qm pro Person zu genehmigen.  
 

Beschluss:  
Der Antrag des Architekten Springer wird in der vor- 
liegenden Form aufgrund des Beschlusses der nicht-
öffentlichen Sitzung vom 26. Nov. 2008 abgelehnt 
(Stimmenthaltung von Gemeinderat Herrn Voglrieder 
wegen persönlicher Beteiligung). 
 
b) Aufgrund bereits früherer Bauvoranfragen und des 
Beschlusses vom 26.11.08 beschließt die Gemeinde 
Egmating in das Verfahren eines Flächennutzungs-
planes und die Aufstellung eines Bebauungsplanes für 
3 Grundstücke mit jeweils 1.000 qm einzutreten. 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines 
Bebauungsplanes für 3 Grundstücke mit jeweils 
ca.1.000 qm. Die Kosten für die Planung tragen die  
 Auftraggeber. Die Erschließung muss gesichert sein. 
Eine dingliche Sicherung als Bauland für Einheimische 
muss erfolgen. 
(Stimmenthaltung von Gemeinderat Herrn Voglrieder 
wegen persönlicher Beteiligung) 
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 liegen die Entwürfe für die Aufteilung der Räume vor. 
 

Bürgermeister Herr Eberherr bedankt sich bei Frau 
Böckl für die detaillierten Ausführungen. 
 

 
 
 
 
 

Änderung Flächennutzungsplan und Aufstellung 
eines Bebauungsplanes Stetterweg Stürzer 
Herr Martin Stürzer und Frau Renate Stürzer haben auf 
Fl-Nr. 425 die Betriebsverlegung, eine Mehr-
generationenanlage und ein Gewerbe-Mischgebiet auf 
einer Fläche von ca. 34.000 qm geplant. Wie bereits in 
der Sitzung vom 26. November 2008 beschlossen, 
sollen neue Gewerbeflächen insbesondere für 
Einheimische möglich sein.  
 

Der Gemeinderat beschließt die Änderung des 
Flächennutzungsplanes und die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes  auf einer Teilfläche von ca. 12.000 
qm auf der Fl.-Nr. 425 zur Betriebsverlegung der Firma 
Stürzer Catering und Partyservice GmbH. Die Lage und 
die Erschließung des Gebietes wird bei der Planung 
festgelegt.. Eine Übernahme der Planungskosten durch 
die Firma Stürzer muss vorliegen.  
(Stimmenthaltung von Gemeinderat Herrn Stürzer 
wegen persönlicher Beteiligung.) 

 
Anschaffung Gebrauchsgegenstände FF Münster 
Die Freiwillige Feuerwehr Münster hat in den letzten 
Jahren keine Anschaffungen vorgenommen. Laut einer 
Bedarfsmeldung benötigt die FF Münster verschiedene 
Geräte und Ausrüstung wie Kleiderständer, Feuerwehr-
stiefel, Jacken, Schutzanzüge, Handfunkgeräte und 
diverse Gerätschaften, um im Notfall funktionsfähig zu 
sein.  
Der Gemeinderat bewilligt die Anschaffungen in Höhe 
von insgesamt € 14.858,38 laut der Bedarfsmeldung. 

 
Anschaffung eines Winterdienststreuers für den 
Bauhof 
Der Bauhof benötigt einen neuen Winterdienststreuer. 
Dazu wurden 2 Angebote eingeholt. Der Anschaffungs-
preis beträgt ca. 25.000,-- €. Über die Vergabe wird in 
der nichtöffentlichen Sitzung beraten. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung eines 
neuen Winterdienststreuers. 

 
Nutzung Räume Raiffeisenbank 
Gemeinderätin Frau Böckl hat für die Umbauten 3 
Varianten als Grundriss erstellt. Dem Gemeinderat  

 

Der Gemeinderat entschließt sich für den Grundriss 
der Variante 3. Hier wird für den Computerraum eine 
Fläche von ca. 26 qm ausgewiesen, wobei eine 
schiebbare Trennwand und Einbauschränke 
eingeplant werden sollen.  

 
Radweg Neuorthofen 
Nachdem wie in der letzten Sitzung mitgeteilt, eine 
anschließende Fortführung des Radweges über 
Orthofen nicht realisierbar werden wird, wird im 
Gemeinderat erneut über die Nord- und Südtrasse 
des Radweges Neuorthofen diskutiert.  
Laut Mehrheitsbeschluss in der Sitzung vom 01. 
Juli 2008 ist die Planung des Radweges durch das 
Ingenieurbüro Putz auf der Nordtrasse erfolgt. 
Laut GR Frau Breithaupt und Herrn Wagner ist jedoch 
mit einem Protest der Bevölkerung zu rechnen, da die 
Überquerung der Staatsstraße große Gefahren für die 
Radfahrer birgt. Herr Bgm. Eberherr erklärt, dass eine 
Tunnellösung -auch wegen der immensen Kosten - 
nicht in Frage kommen kann. Die Variante der 
Südtrasse grenzt jedoch die Neuorthofener Bürger aus 
und die Schüler müssten weiterhin die gefährliche 
Staatsstraße nutzen. Eine erneute Abstimmung im 
Gemeinderat ist deshalb angezeigt. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, den Radweg 
über die Nordtrasse wie bereits mit Beschluss vom 
1.7.08 zu erstellen.  

 
 

Zuschussantrag KC Egmating 
Die Kegelbahn im Haus der Gemeinde musste 
inzwischen wiederholt repariert werden. Laut Auskunft 
der Firma MKS, die die Reparatur vorgenommen hat, 
handelt es sich hier hauptsächlich um Verschleiß-
erscheinungen. Die Reparaturkosten belaufen sich auf 
1.399,78 €. Der KC Egmating hat um einen Zuschuss 
der Kosten ersucht. 
 
Der Gemeinderat bewilligt einen Zuschuss in Höhe von 
500,-- € für die Reparaturkosten der Kegelbahn. 
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Zuschussantrag Schützenverein Frohsinn 
Der Schützenverein Frohsinn hat mit Schreiben vom 
23.11.2008 um einen Zuschuss für die Anschaffung 
von 2 Jugendgewehren und einer Jugendpistole 
ersucht. 
Bürgermeister Herr Eberherr erklärt dazu, dass der 
Antrag zurückzustellen ist, da parallel beim Kreis-
jugendring auch ein Antrag auf Zuschuss gestellt ist, 
der indirekt von der Gemeinde bezahlt wird. Nach 
Bekanntgabe der Gewährung durch den Kreisjugend-
ring kann erneut über den Antrag entschieden werden. 

 
Abfallentsorgung im VG-Bereich ab 01.01.2010 
Sachverhalt 
Bürgermeister Eberherr teilte dem Gremium mit, dass 
die Verträge über die Durchführung der öffentlichen 
Restmüll- und Kompoststoffabfuhr mit der Firma Heinz 
GmbH & Co. KG aus Moosburg bei allen Mitglieds-
gemeinden der VG Glonn zum 31.12.2009 enden. 
Nach Rücksprache der Kämmerei bei der VOB-Stelle 
ist eine eigenhändige Vergabe bzw. eine Verlängerung 
der Verträge bei keiner Gemeinde zulässig, da auf-
grund der Höhe der Auftragsvolumina für die gesamte 
Vertragslaufzeit (> 30.000 € brutto) von allen Gemein- 
den überschritten wird. Da es sich dabei um einen 
Dienstleistungsvertrag handelt, müsste somit jede 
Gemeinde für sich nach der VOL öffentlich aus-
schreiben. Hier besteht aber die Möglichkeit, dass im 
VG-Bereich mehrere Anbieter zum Zuge kommen. 
 

Aufgrund der bisherigen Erfahrungen wäre es aber von 
Vorteil, im ganzen VG-Bereich – wie bisher - nur einen 
Auftragnehmer zu erhalten. Alternativ könnte man, um 
dies zu vermeiden, die nötige Ausschreibung durch die 
VG abwickeln. Diese Ausschreibung wäre aufgrund 
des Auftragsvolumens (> 206.000 € netto) 
allerdings europaweit durchzuführen Jede 
Gemeinde wäre beim Leistungsverzeichnis als 

 

eigenes LOS anzugeben.   Zudem könnte man im 
LV darauf verweisen, dass Einzellose nicht 
vergeben werden. Angebote könnten somit nur für 
alle 6 Gemeinden gleichzeitig abgegeben werden. 
Die Aufteilung auf verschiedene Lose dient lediglich 
der Abrechnung mit der jeweiligen Gemeinde. Vom 
Arbeitsaufwand her ist, laut Auskunft der VOB-
Stelle, zwischen einer öffentlichen und einer EU-
weiten Ausschreibung kein großer Unterschied – 
lediglich die Fristen sind bei der Letzteren etwas 
länger. 

 

Der Bürgermeisterausschuss der VG Glonn 
tendiert einhellig für eine gemeinsame 
Ausschreibung, da große Vorteile in der  
Zusammenarbeit mit nur einem Vertragspartner 
gesehen werden. Für das weitere Vorgehen sind 
nun diesbezügliche Entscheidungen der einzelnen 
Gemeinderatsgremien erforderlich. Nur wenn alle 
Mitgliedsgemeinden der VG Glonn für eine 
europaweite Ausschreibung stimmen, kann diese 
durchgeführt werden  
Beschluß 
Der Gemeinderat stimmt für eine Vertagung der 
Entscheidung auf die nächste Sitzung. Bgm. Herr 
Eberherr wird beauftragt, Erkundigungen einzu-
holen, ob sich die Gemeinde Egmating einem 
anderen Zweckverband (z.B. mit der Nachbar-
gemeinde Höhenkirchen oder Aying) anschließen 
kann.  

 
 
Gemeinderatssitzung am 13. Januar 2009  
 
Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen 
nach Wegfall der Nichtöffentlichkeit  
 

Bürgermeister Herr Eberherr gibt folgende 
Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung vom 03. 
Dezember 2008 bekannt: 
 

1. Planungsauftrag Stündler 
Mit der Bebauungsplanung für das Grundstück  
Fl.-Nr. 427/2  wird das Architekturbüro Hans 
Baumann in Moosach/Falkenberg beauftragt. 
2.  Planungsauftrag Turnhalle 
Herr Architekt Seiz wird mit der Planung für eine 
umfassende Sanierung der Turnhalle mit den 
Sanitäranlagen, einschließlich Wärmedämmungs- 
konzept beauftragt. 
3.  Kauf eines Winterstreuers 
Der Gemeinderat hat der Anschaffung eines  
Gmeiner-Streuautomaten Typ STA 2000  Twin-       
Concept von der Firma Henne Unimog GmbH         
zu einem Preis von Ca. 25.000,-- € zugestimmt 

 

Bauantrag  - Container Ground Zero GmbH 
Wie bereits in der letzten Sitzung erörtert, müsste 
für den auf dem firmeneigenen Gelände der Firma 
Ground Zero GmbH befindlichen Container eine 
Genehmigung erfolgen. Im Kaufvertrag wurde 
 

 

T r a n s p o r t v e r l e i h  E g m a t i n g  
s c h o n  a b  1 0 , -  €  

Mietpreis/Stunde       10,00 €   Mietwagen Ford Transit
Mietpreis / Tag       (inkl.100 km)      65,00 €  Zul. Gesamtgewicht:                   3,0 t
Mietpreis / Fr- Mo  (inkl. 300 km)       199,00 €   Innenmaße: Länge 3200
zusätzlich gefahrener km                                 0,29 €  Breite   165
Kaution (bar) - wird nach Mietzeitraum zurückerstattet- 500,00 €  Höhe    190 cm

 
Keltenring 4 -   85658 Egmating -  Tel.  08095/873280  KOPP   KFZ 
www.kopp-kfz.de    -       E-Mail:    info@kopp-kfz.de

 Öffnungszeiten:   Montag - Freitag von      08.00 – 12.30 und   14.00 – 18.00 Uhr 

http://www.kopp-kfz.de/
mailto:info
http://kopp-kfz.de/
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Als vorübergehende Lösung hat die Baubehörde 
des Landratsamts Ebersberg  eine Duldung des 
Containers vorgeschlagen, da die Firma diesen als 
Schalllabor und für technische Ausrüstung 
dringend benötigt bis sich eine bauliche Lösung 
ergibt. 

damals vereinbart, dass eine Bebauung bis zur 
Grenze des Nachbargrundstückes (Gemeinde-
besitz) erfolgen kann, die zu gegebener Zeit mit 
einer Halle für den Bauhof angeglichen werden 
soll. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat erklärt sein Einverständnis für die 
jederzeit widerrufbare Duldung des Containers. 
Jedoch soll  zur Verschönerung eine Eingrünung 
von der Straßenseite erfolgen, wozu sich Herr 
Lautner bereit erklärt, sich an den Kosten zu 
beteiligen. 

 
Bebauungsplan Binsberg- Bekanntgabe –  
Der Bebauungsplan betrifft die Grundstücke Escheu, 
Böer und Hisarli (Fl-Nr. 1170/35 – 1170/26 – und 
1170/25) 
In der Sitzung vom 01. Juli 2008 wurde nochmals über 
das weitere Vorgehen der Bauleitplanung vom 
21.09.2005 beraten. Die VG-Bauverwaltung hat hier 
angeregt, das Bauleitplanverfahren auf Grundlage dieser 
Planfassung wie ursprünglich mit Doppelhäusern 
fortzuführen. 
Beschluß: 
Da sich keine neuen Lösungen bezüglich des 
geforderten Zukaufes und der wasserrechtlichen 
Problematik ergeben haben, wird mit dieser 
Planfassung die öffentliche Auslegung der 
Trägerbeteiligung durchgeführt. 

 
Regelung zukünftige Müllabfuhr 
Wie bereits in der Sitzung vom 03. Dezember 2008 
unter TOP 14 vorgetragen, ist zur Abfallentsorgung 
im VG Bereich ab 01.01.2010 eine europaweite 
Ausschreibung notwendig, da die bestehenden 
Verträge zum 31.12.2009 enden. 
Laut Beschluss hat Bürgermeister Herr Eberherr 
Erkundigungen eingeholt, ob sich die Gemeinde 
Egmating einem anderen Zweckverband an-
schließen kann. Das Landratsamt Ebersberg hat 
jedoch zum jetzigen Zeitpunkt eine Delegation der 
gesamten Abfallentsorgung auf die Gemeinde 
Egmating ausgeschlossen, da bereits vertragliche 
Verpflichtungen des Landkreises verletzt würden. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating ist für eine gemeinsame 
Ausschreibung der Abfallentsorgung durch die VG Glonn 
und erteilt der Verwaltung den Auftrag, eine europaweite 
Ausschreibung durchzuführen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating beauftragt Herrn 
Bürgermeister Eberherr, an das Landratsamt 
Ebersberg den Antrag auf Delegation der 
Abfallentsorgung an die Gemeinde Egmating zu 
stellen, damit zum nächstmöglichen Zeitpunkt bei 
Auslauf der bestehenden Verträge die Gemeinde 
selbst entscheiden kann, ob sie einem anderen 
Zweckverband beitreten möchte. 

 

Gemeinderatssitzung am 3. März 2009  
(Protokoll ist vom GR noch nicht genehmigt!) 
Bauantrag 
Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Ein-
familienhauses mit Tiefgarage in Egmating, Am 
R      

ied 34 a, Fl.-Nr. 1885/1 durch Frau u. Herrn Hensel 
Mit der Voranfrage möchten die Bauherren wissen, 
ob die Gemeinde den beiden beantragten Befreiun-
gen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
zustimmt.  
Es ist die Errichtung einer Tiefgarage geplant, wobei 
die Abfahrt im Bereich der festgesetzten Garagen-
zufahrt vorgesehen ist. Die Tiefgarage selbst liegt 
völlig außerhalb des Bauraumes, was einer 
Befreiung bedarf. Städtebaulich ist eine Befreiung 
durchaus zu vertreten, da die Tiefgarage, 
vorausgesetzt, dass sie überdeckt und begrünt wird, 
städtebaulich nach außen keine Auswirkungen hat. 
  

Eine weitere Befreiung ist hinsichtlich der Dach- 
neigung beantragt, die statt der vorgeschriebenen 
Mindestneigung von 28 ° hier nur 22° aufweist. 
Städtebaulich ist diese Abweichung, die optisch 
kaum auffällt, durchaus vertretbar. 
Seitens der Verwaltung wurden nur diese beiden 
beantragten Befreiungen geprüft. Ob die übrigen 
Festsetzungen eingehalten sind, kann wegen 
fehlender Unterlagen nicht überprüft werden.  
Es wird darauf hingewiesen, dass die von einer 
früheren Grundstücksinteressentin beantragten 
Befreiungen, die allerdings weitgehender waren, 
allesamt abgelehnt wurden. 
 

Beschluss:          Der Bebauungsplan für dieses 
Grundstück wurde erst vor kurzem in Kraft gesetzt. 
Der Gemeinderat ist deshalb der Meinung, dass die 
Festsetzungen einzuhalten sind. Die beantragten 
Befreiungen werden deshalb nicht befürwortet und 
somit wird dieser Antrag abgelehnt.  

 
Aufstellungsbeschluss Flächennutzungs-
änderung auf Fl.-Nr. 427/2 u. 427/3 
 

Um Baurecht für die Grundstücke am Leonhardweg 
(Geschwister Stündler) zu schaffen, ist zunächst der FNPL 
für diesen Bereich zu ändern. Zur Einleitung des formellen 
Verfahrens ist ein Änderungsbe-schluss zu fassen. Mit 
den Bauwerbern wurden Kostenübernahmeverträge 
abgeschlossen. 
Der Gemeinderat fasst folgenden Änderungsbe-
schluss zur 6. Änderung des Flächennutzungs-
planes: 
Der Gemeinderat Egmating beschließt, den 
bestehenden FNPL für die folgenden Flurnummern 
am Leonhardweg zu ändern: 
 

Fl.-Nr. 427/2 und 427/3 der Gemarkung Egmating. 
Die Fläche soll als Erweiterung des bestehenden 
Dorfgebietes (MD) gem. § 5 BauNVO ausgewiesen 
werden.  
Mit der Ausarbeitung des Planes wird das 
Architekturbüro Hans Baumann & Freunde, 
Falkenberg 24 in 85665 Moosach beauftragt. 
 

(Stimmenthaltung von Gemeinderat Herrn Stündler 
wegen persönlicher Beteiligung.) 
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 c) dpsg – Pfadfindergruppe Ortsabrundungssatzung Fl-Nr. 224/6 Seiz – 
Umgriffsänderung-Fl-Nr. 28 u. 28/6 Mit Antrag vom 16. Februar 2009 hat Frau Heike 

Singbartl als Betreuerin der neu gegründeten 
Pfadfindergruppe in Egmating den Antrag gestellt, 
einen Zuschuss von 500,-- € zu gewähren. Der 
Betrag wird für Material und 
Ausrüstungsgegenstände benötigt. Momentan 
besteht noch eine Zusammenarbeit mit der DPSG 
Ottobrunn, in ca. 2 Jahren soll in Egmating ein 
eigener Pfadfinderstamm gegründet werden. Dazu 
erläutert Frau Singbartl die Ziele und Aktivitäten des 
Vereines. 

Erweiterung des Aufstellungsbeschlusses zur 
städtebaulichen Satzung für den Ortsteil 
„Egmating-Südost“ 
Für das Gebiet am Brandweinerweg, das wie folgt  
umgrenzt ist:  
Im Süden:       Fl-Nr. 1 (Golfplatz) 
Im Norden:      Bestehendes Dorfgebiet 
Im Westen:     Betriebsgelände Lang bzw.
 Wohnbau-            grundstücke Seiz und 
bestehendes               Dorfgebiet. 
Im Osten:       Flächen für die Landwirtschaft  

Beschluss: und folgende Grundstücke umfasst: Für die Pfadfindergruppe wird ein Zuschuss in Höhe 
von 500,--€ gewährt. Fl-Nr. 224/6 Teilfläche, 226, 226/1, 28 Teilfläche 

und   225 Teilfläche (Brandweinerweg)  wird eine städtebauliche Satzung nach § 34 Abs. 4 
Nr. 3 BauGB (Ergänzungssatzung) aufgestellt. Der 
Aufstellungsbeschluss vom 16.09.2008 wird auf die 
obigen Flurnummern bzw. Teilflächen erweitert. 

Abfallentsorgung – gelber Sack – 
Erfassung von Verkaufsverpackungen aus LVP 
ab Januar 2010. 
Die DSD GmbH verhandelt derzeit mit dem 
Landkreis Ebersberg über die Ausgestaltung der 
Abstimmungsvereinbarung ab 01. Januar 2010. 

 
Die genauen Festsetzungen innerhalb des 
Satzungsumgriffes werden noch detailliert 
festgelegt und dem Gemeinderat zur Beratung und 
Beschluss-fassung vorgelegt. Die betroffenen 
Bürger sowie die konkret berührten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sind zu 
hören. 

 

 
Bei der Besprechung der Bürgermeister mit den 
Vertretern des Landratsamtes Ebersberg am 05. 
Februar 2009 in Ebersberg einigte man sich auf 
folgende zwei Möglichkeiten zur Entsorgung von 
Verkaufsverpackungen aus LVP.  Der Satzung ist ein Plan beizufügen. Mit der 

Ausarbeitung dieses Planes wird beauftragt: a) Abholung der gelben Säcke wie bisher im 28-
tägigen Turnus Architekten Hans Baumann & Freunde, Falkenberg 

24, 85665 Moosach b) Rückkehr zum Containersystem 
  Beschluss:  Jugendarbeit Budget Aufgrund des bisher gut funktionierenden Systems 
schlägt der Gemeinderat die Beibehaltung derAb- 
holung der gelben Säcke im 28-tägigen Turnus vor. 

Für die Jugendarbeit der Gemeinde Egmating wird 
für kleinere Anschaffung ein Budget benötigt. Bgm. 
Herr Eberherr schlägt deshalb vor, der Jugendbe-
auftragten Frau Heidinger einen Betrag in Höhe 
von 1.000,-- € zur Verfügung zu stellen. 

 
 

 
 

Beschluss 
Für den Jugendraum ist ein Zuschuss in Höhe von 
1.000,-- € zu gewähren. 

 
Zuschußanträge 
a) Schützenverein Frohsinn 
Wie bereits besprochen, hat der Schützenverein 
Antrag auf eine  Beihilfe für den Erwerb von 2 
Jugendgewehren gestellt. Über den Kreisjugend 
erhielt der Schützenverein bereits einen Betrag in 
Höhe von € 626,--. 
Der Schützenverein Frohsinn erhält einen 
Zuschuss in Höhe von € 250,--. 
 
b)Kreisbildungswerk Ebersberg e.V. 
Das Kreisbildungswerk erhält jährlich einen 
Zuschuss für die Bildungsveranstaltungen in 
unserer Gemeinde. Es fanden in Egmating 26 
Veranstaltungen statt, woraus sich ein 
Zuschussbetrag für das Jahr 2009 in Höhe von 
225,94 € errechnet. 

 

Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt einen Zuschuss in Höhe 
von 225,94 € für das Kreisbildungswerk Ebersberg. 
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 Bürgermeister Herr Eberherr ist dieser Sachstand 
neu. Bei der letzten Besprechung mit den Trägern 
der Einrichtung konnte hierüber keine Einigung 
erzielt werden. Deshalb werden nochmals neue 
Gespräche geführt und in der nächsten Sitzung das 
Ergebnis bekannt gegeben. 

Bekanntgabe Stand Windenergie 
Bürgermeister Herr Eberherr informiert, dass sich 
derzeit der Landkreis Ebersberg mit der Thematik 
Windenergie befasst. Es wurde beschlossen, die 
Windsituation im Landkreis in einer groben 
Erstbetrachtung begutachten zu lassen und das 
ganze Kreisgebiet zu analysieren.  

 

 

Beschluss: 
Nach einer ersten Analyse ergeben sich im 
Kreisgebiet Ebersberg insgesamt 18 mögliche 
Standorte, wobei für die Gemeinde Egmating 5 
Windmasten in Frage kommen könnten. 

Falls sich eine andere Sichtweise bei den 
Gesprächen ergibt, erfolgt eine kurzfristige Ladung 
an den Gemeinderat.  
Sollte eine Verlegung einer Gruppe von BRK-
Kindergarten in den Caritas-Kindergarten nicht 
möglich sein, wird Bürgermeister Eberherr 
beauftragt, den Container zu beschaffen. 

In der Gemeinde Oberpframmern sind weitere 2 
Masten geplant, welche auch optisch für die 
Gemeinde Egmating von Bedeutung sind. Diese 
Windkraftmasten sollen im Waldgebiet an den 
höchstgelegenen Stellen errichtet werden, die 
Höhe der Masten beträgt ca. 220 m incl. Windrad.  

  
Mitteilung Stand Turnhallensanierung  
Gemeinderat Herr Wagner hat beantragt, wegen der 
möglichen Staatszuschüsse den Bauausschuss 
einzuberufen.  

  

 
 
 

Alternative Energielösungen sind sehr sinnvoll, 
jedoch ist das Interesse an dieser Energiequelle 
bei der Bevölkerung nicht sehr groß, da außer 
dem optischen Aspekt auch noch mit 
Beschattung und Lärm bis in die umliegenden 
Wohngebiete zu rechnen ist. 

 
Laut Förderungslinien ( der Gemeinderat hat dazu 
Informationen erhalten) können nur energetische 
Maßnahmen bezuschusst werden, wenn sie erst 
nach dem 26. Januar 2009 begonnen werden.  Die 
ersten Turnhallensanierungsarbeiten und Planungen 
sind jedoch schon vorher erfolgt. 

 

Einwände sind von den Gemeinden nicht möglich, 
da es sich hier um privilegierte Bauvorhaben 
handelt. 

 Ob für den Landkreis diese Energielösung 
überhaupt in Frage kommt, hängt davon ab, ob 
sich Investoren für dieses Projekt finden werden.  

Momentan wird von einem Gutachter eine 
energetische Überprüfung des ganzen Schulge-
bäudes erstellt. Nach dem Ergebnis muss entschie-
den werden, ob Maßnahmen nötig sind und welche 
Staatszuschüsse hierfür zu beantragen sind. 

 
Erweiterung Kinderhaus BRK 
Da im BRK-Kindergarten Kleinkinder 
aufgenommen werden, muss hier eine Schlafstelle 
und ein Wickel-raum für die Krippenkinder 
geschaffen werden. Dazu ist ein zweiter Container 
an den bestehenden Pavillon die bestmögliche 
Lösung, da bereits zum 1. September der 
Kindergartenbetrieb beginnen wird.  

Dazu erfolgt nach Erhalt des Gutachtens, eine 
kurzfristige Einberufung des Bauausschusses. 
Bisher wurde für die Sanierungen insgesamt ein 
Betrag von € 64.000,-- aufgewendet, wobei für 
Dachdeckung € 21.000,--, für Zimmererarbeiten € 
27.000,-- und für Fenster € 16.000,-- verausgabt 
wurden.  Momentan sind für Herbst 2009 im BRK-Kinder-

garten 27 Plätze angemeldet. Im Caritas-Kinder-
garten wäre noch Platz für eine neue Gruppe.  

Bei der Turnhallensanierung wurde auch der 
TSV miteinbezogen seine Wünsche zu äußern. 
Vordringlich ist die Sanierung des Turnhallen-
bodens  und der Toilettenanlagen notwendig. 
Wobei noch eine Lösung als Stellplatz für die 
Geräte gefunden werden muss.  

 

Dazu berichtet Gemeinderat Herr Eberl, dass nach 
Rücksprache mit den Leiterinnen der beiden 
Kindergärten ein Austausch erfolgen wird und 
somit die Container-Lösung nicht notwendig ist. 
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Veranstaltungskalender der Vereine für 2009 -   Termine 

 

 
 
 

Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

April      2009 
Sa 04.04. Frühjahrsversammlung GTEV 19.30 Tannenhof 

Sa 18.04. Theater GTEV 19.30 Haus der Gemeinde 

Di 21.04. Vortrag: die 12 Stämme Israels PGR 19.30 alter Gemeinde Saal 

Sa 25.04. Frühlingsfest BRK             14-16.30 BRK Kinderhaus 

Sa/So 25./26.4. Theater GTEV 19.30 Haus der Gemeinde 

So 26.04. Kriegerjahrtag mit Jahreshauptvers.  Krieger- u. 
Kameradenver. 

9.00 Wallner  

Mo 27.04. Gartenabfallsammlung     ab       7.30     im Gemeindebereich 

Mai        2009 
Fr 01.05. Familienwandertag TSV   
So 03.05. 90-Jahr-Feier SV Lorenzenberg SV Frohsinn   
Fr 08.05. Blumenschießen SV Frohsinn   
Sa 09.05. Kartlerabend GTEV 19.00 Trachtenheim 
Di 12.05. Vortrag: Maria – Muter Gottes PGR 19.30 alter Gemeinde Saal 

So 17.05. Turnfreundschaftswettkampf TSV   

 17.05. Trachtenwallfahrt nach Maria Eck GTEV 7.00 Busabfahrt 

Di 19.05. Vortrag: Grenzen setzen Kindergarten 20.00 Pfarrkindergarten 

Do 21.05. Bittgang nach Taferlberg PGR   

Fr 22.05. Vereinsabend GTEV 19.00 Trachtenheim 
So 24.05. Erstkommunion    
Juni      2009 
Do 11.06. Fronleichnam    
Sa/So 13./14.06. Stadlfest in Münster FFW Münster   
Fr 19.06. Peter- und Paul-Schießen SV Frohsinn   
Sa 20.06. TSV-Sporttag mit anschl. Sonnwendfeuer TSV  Fußballplatz 
Sa/So 20./21.06. 110-jr.Gründungsfest in Westerham GTEV   
Sa/So 27./28.06. 100-jr. Gründungsfest in Halfing GTEV   
So 28.06. 200-Jahrfeier in Grafing SV Frohsinn   
Juli       2009 
So 05.07. Kreisfeuerwehrtag in Landsham FFE   
 05.07. Musikserenade Blasmusik  Schloßhof 
Sa 11.07. Leonhardiwallfahrt nach Siegertsbrunn PGR   
Sa/So 11./12.07. E – F – Jugendfußballturnier TSV   
So 12.07. Inngaufest in Antholing GTEV   
Di 14.07. RR EE DD AA KK TT II OO NN SS SS CC HH LL UU SS SS   
Sa 18.07. Beachparty TSV   
So 19.07. Gautrachtenfest in Bad Reichenhall GTEV 7.00 Busabfahrt 
Sa 25.07.  B-Jugendfußballturnier TSV   
So 26.07. Dorffest alle Vereine   
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Veranstaltungskalender der Vereine für 2009 /  20010 -   Termine 

 

 

 

                     
 

Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

August      2009 
So 02.08. 125-jr. Gründungsfest in Bad Feilnbach GTEV   

September      2009 
Sa 05.09. Weinfest in der Eckhalle Burschenver.   

Fr 18.09. Hoagascht mit Ehrungen  GTEV 19.30 beim Wallner 

So 20.09. Radlralley TSV   

Sa 26.09. voraussichtl. Pfarrausflug     

Oktober        2009 
Fr 02.10. Kirtaschießen SV Frohsinn   

Mo 26.10. Gartenabfallsammlung ab               7.30   im Gemeindebereich 

Sa 31.10. Herbstversammlung GTEV   

November     2009 
Fr/Sa 13./14.11. Königsschießen SV Frohsinn   

So 15.11.  Volkstrauertag    

Sa 21.11. Sau 2009 Fußball/TSV   

Sa 28.11. Turngala TSV   
Dezember       2009 
Fr 4.12. Endschießen SV Frohsinn   

Sa 5.12. Weihnachtsfeier SV Frohsinn   

Sa 12.12. Weihnachtsfeier TSV   

So 13.12. Christkindlmarkt in Egmating alle   

Sa 19.12. Weihnachtsfeier KC   

Sa 26.12. Stephanitanz Burschenver.   

2010 
Di 05.01. Christbaumversteigerung GTEV   
Sa 24.07. Dorffest alle   

  
  
 Ehamostraße 12 
 

 
 

85658 Egmating 
 
Telefon 08095/906670 

 Telefax 08095/2577 
  

www.stuerzer-service .de  
mail@stuerzer-service.de

mailto:mail@stuerzer-service.de
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     Nachrichten  aus dem katholischen 
                  Kindergarten St. Johann Baptist 
 
                       
Bibeltage ……… 

 
Die Fastenzeit ist für uns Anlass gewesen mit den Kindern Bibeltage zu gestalten. Wir haben uns heuer das 
Thema Schöpfung ausgewählt. Jeder der Tage stand unter einem besonderen Motto: Der erste Tag: Finsternis 
und Licht, der zweite Tag behandelte das Wasser, der dritte nahm die Pflanzen in den Blick. Himmel und Erde, 
Vögel und Fische, der Mensch und der Ruhetag waren die weiteren Themen. 
 

Wir trafen uns jeden Morgen alle gemeinsam zur Einstimmung in den Tag mit Liedern und der Tagesge-
schichte. Im Anschluss haben sich die Kinder in ihrer Gruppe getroffen. Die Jüngsten haben mit vielen Spielen 
die einzelnen Schöpfungstage erlebt. Die Größeren haben Dunkelheit erlebt, die Pflanzen beobachtet und 
besprochen, den Sternenhimmel betrachtet, Gemeinschaftsbilder erstellt, das Wachstum der Pflanzen verfolgt 
und die Menschen als etwas ganz besonderes erlebt. Der Ruhetag (7.Tag) wurde durch Entspannungs-
übungen wie Yoga, Muskelentspannung und Traumreisen begangen. 
 

Zum Abschluss feierten wir einen Wortgottesdienst und genossen anschließend die Früchte der Schöpfung bei 
einem tollen Buffet, für das uns die Eltern mit viel Liebe und Engagement zubereitete Beiträge spendeten. 
 

Für die Eltern findet eine kleine Ausstellung mit den Kunstwerken der Kinder nach Abschluss der 
Kinderbibeltage statt. Sie können sich dort informieren mit welchen Angeboten die Kinder die Tage erlebt 
haben. Ein besonderes Highlight zu diesem Thema ist noch ein Besuch bei der Sternwarte in München im Mai. 
 

          Im letzten Jahr haben Eltern mit viel Engagement im Garten eine Wasserpumpe und einen neuen 
Wasserbereich eingerichtet. Jetzt soll es weitergehen.  Einige Ideen haben wir schon: Duftgarten, Klanggarten, 
Beerensträucher und manch anderes. Gemeinsam mit dem Elternbeirat werden wir jetzt dann überlegen, was 
wann von wem realisiert werden kann.  
 

Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal sehr herzlich 
bei unserem Elternbeirat und den Eltern bedanken 

die uns durch Aktionen, zum Beispiel Flohmarkt, Geld für Anschaffungen erwirtschaften 
und die uns bei vielen Aktionen unterstützen und unsere Arbeit mittragen. 

 
………       und freie Plätze 
Wenn wir Sie neug ier ig  gemacht haben auf unseren Kindergarten und Sie noch ein Kind im  
Alter von 2 Jahren bis 6 Jahren haben kommen Sie vorbei und besichtigen Sie die Einrichtung. 
Wir haben für das Kindergartenjahr 2009/2010 noch Plätze frei. Unsere Öffnungszei ten sind  
von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr. Bei größerem Bedarf öffnen wir gerne auch länger!  
 

Für das Kindergartenteam  Doris Zajonz 
 

   Diese Anzeige kostet nur   51,15 €  im Jahr.       

   Dafür erscheint sie  3  bis  4   mal  in  den Egmatinger  Gemeindemitteilungen   
 

Ernst Eberherr  
Bau- und Möbelschreinerei 

 
85658  Egmating – Neuorthofen     Münchnerstraße 112  

       T e l e f o n  0 8 0 9 5  /  2 9 1 8      F a x    0 8 0 9 5  /    3 3 7  

 
          Im Internet unter:       http://www.schreinerei-eberherr.de 
 

                    e-mail:       ernst.eberherr@t-online.de
 

http://www.schreinerei-eberherr.de/
mailto:ernst.eberherr@t-online.de
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Fasching im BRK Kinderhaus „Rasselbande“ 
 
„Auf in den Urlaub“ hieß bei der Faschingsfeier am unsinnigen Donnerstag im 
Kindergarten. Das ließen sich die 1-6 Jährigen nicht zweimal sagen. Frohgelaunt 
stürmten schon morgens gefährliche Tiger, freche Schlangen, bunte 
Schmetterlinge und kleine und große Buschmänner den Dschungel. Natürlich 
durften auch Piraten nicht fehlen.  
Sogar eine echte Prinzessin wurde zwischen all den wilden Tieren gesichtet. 
Gefahr bestand für sie aber nicht, denn Tarzan war immer zur Stelle.  
Zwischendurch stärkten sich die Kinder am „Urwaldbuffet“, das nicht nur aus 
„Schlangenfraß“ bestand, sondern liebevoll und abwechslungsreich von den    

                        Eltern zubereitet wurde. 
Bei Spielen, Tänzen und viel Gaudi verging die Zeit wie im Flug und eine schwungvolle Polonaise beendete 
schließlich den lustigen Vormittag. 
 

Aktuelles vom BRK Kinderhaus  „Rasselbande“ 
 
„An die Tasten, fertig, 
los“ 
Im Kinderhaus Rasselbande 
in Egmating richtet die 
Berufspraktikantin Veronika 
Fritz im Rahmen ihrer 
Facharbeit einen Computer 
für die Hortkinder ein. Zehn 
Jungen und Mädchen im 
Alter von 7-8 Jahren bilden 
dabei eine feste Computer-
gruppe „Die Computerfüchse“ 
und erlernen in gezielten 
Aktivitäten den grund-
legenden Umgang am PC, 
zum Beispiel das Gestalten 
eines Bildes mit dem 
Malprogramm „Paint“ oder 
die Installation von wertvollen 
Spiel- und Lernprogrammen. 
 
Für die tatkräftige 
Unterstützung bei der 
Spende des intakten Computers und der zur Verfügung gestellten Software sowie für die Arbeit angesichts der 
technischen Einrichtung und Konfiguration des PC`s möchten wir uns ganz herzlich bei Herrn Klees, Herrn 
Huft, Familie Koch, Familie Krüger – Singbartl, Herrn Harro, unserem Hausmeister, und natürlich bei allen 
anderen Eltern des Kinderhortes bedanken, die uns bei diesem Vorhaben unterstützen. 
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F r ü h l i n g s f e s t  i m  B R K - K i n d e r h a u s  
 

aa mm   SS aa mm ss tt aa gg ,,   22 55 .. 44 .. 00 99     vv oo nn   11 44 .. 00 00 --   11 66 .. 33 00   UU hh rr   
in der Turnhalle und in den Räumlichkeiten des Hortes 

 
Ein Highlight für die Kinder wird unsere jährliche Frühlingsolympiade mit verschiedenen                          

lustigen Aktivitäten sein, bei der es auch einige Preise zu gewinnen gibt. Für das  
leibliche Wohl ist im italienischen Café mit Torten und Leckereien bestens gesorgt! 

 
Auf einen schönen Tag freut sich das BRK-Kinderhausteam. 
 

                

G r e n z e n  s e t z e n  
Ab welchem Alter, in welchen Situationen und wie sollten Grenzen gesetzt werden ?  
Fragen der Eltern werden gerne behandelt. 

Dienstag 19.05.2008     20:00 Uhr 
Egmating, Turnhalle im Pfarrkindergarten, Schloßstr.19 

Christa Anlauft- Meyer       -     Familientherapeutin   -                                               Teilnahmegebühr € 4,00 
 

BRK-Kindergarten          und              Pfarrkindergarten 
 

                
Liebe Bürger der Gemeinde Egmating,  
wer hätte folgende Materialien- Spielgeräte zu verschenken, oder günstig abzugeben? 

• Bobbycar • Trampolin • Hüpftiere 
• Traktor • Alte Wolldecken • Rohre 
• Holzscheiben • Große Steine, oder Findlinge • Alte kaputte Ziegel …. 
 
Wir wollen damit den Garten im BRK-Kindergarten etwas aufpeppen und für die Kinder mehr 
Anreize, Experimentier- und Erlebnismöglichkeiten schaffen.  
 
Sie können die Materialien einfach bei uns vorbei bringen, oder sich kurz telefonisch bei uns melden.  
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
Ihr BRK- Kinderhaus 
 

 

D a  F r ü h l i n g  i s  d a !   
 

Öffnungszeiten: 

Wochentags ab 11-14 Uhr und 17-24 Uhr 
Samstag,   Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr 
Dienstag Ruhetag 

 
    

    M i t  a l l e n  S i n n e n  g e n i e ß e n    
 
 
 

 

                     

bei Familie   Ot t  •   85658 Münster / Egmating •  Killistraße 6 • Tel. 08093 / 577 54-0 
                                        eMail:   info@haflhof.de  •  www.haflhof.de 

mailto:info@haflhof.de
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Die Wölflinge aus Egmating suchen:

Freundlichen, hilfsbereiten, jungen Gruppenleiter 

(ab 17 Jahre), der abenteuerlustig und verlässlich 

im Team arbeiten kann und kritisch, aber 

weltoffen auf neue Arbeiten zugeht.

Wir bieten  Ausbildung in:

Knoten- und Schwarzzeltkunde

Pfadfindertheorie
Wald- und Wiesenkochkurs

Pädagogische Grundlagen

Survival in allen Lebenslagen

Quereinstieg bzw. Neueinstieg möglich, aber 

auch alte Hasen erwünscht. Interessiert? Dann 

melde dich in unserer Gruppenstunde jeden 

Freitag ab 16:30 h im alten Gemeindesaal.

 
 
Jens: „Endlich ist die erste Gruppenstunde gekommen. 
 Als allererstes haben wir Kennenlernspiele gemacht. 
Danach haben wir uns Sachen überlegt, die wir bei 
den Pfadfindern machen können. Unsere Ideen  
haben wir auf ein Blatt mit der Pfadfinderlilie geklebt.“ 
 
Im März war der Start der Wölflingsgruppe als 
Basis für den zukünftigen Stamm Egmating.   
17 Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 10 
Jahren treffen sich regelmäßig jeden Freitag, um in Spielen, 
Aktionen und Projekten sich selbst, ihre Mitmenschen und die Welt,          
in der sie leben, zu entdecken. Sie lernen hinter die Dinge zu blicken und sie 
mitzugestalten. 

Pfadfinder, 

        das sind doch spießige Fähnlein Fieselschweif Anhänger, die der 
        Oma über die Straße helfen! 

        Was bringen mir die Pfadfinder? 

        Was habe ich davon, dass ich mich bei den Pfadfindern engagiere? 
      
Abgesehen davon, dass man bei den Pfadfindern    Heutzutage sind  
  

• eine genial lustige Zeit verbringt, • Soziale Kompetenz, 
• Freunde fürs Leben findet, • Teamfähigkeit, 
• verrückte Ideen ausprobieren kann, • vernetztes Denken, 
• in der Gruppe gemeinsam etwas unternimmt, • Arbeiten mit Strukturen, 
• und dass nach der aktiven Zeit noch nicht 

alles vorbei sein muss, 
• Projekte planen, durchführen und reflektieren, 
• Verantwortungsbereitschaft, 

 

• sich mit Konflikten auseinander setzen zu können wird man immer von den Erfahrungen und Erleb-
nissen, die man bei den Pfadfindern machen durfte, 
profitieren.  

 

mehr gefragt denn je. Und all diese Fähigkeiten lernt 
man bei den Pfadfindern so nebenbei! 

  

Wer ist zwischen 13 und 16 Jahre alt und möchte das Motto „Wagt es!“ der DPSG-Pfadfinderstufe aufgreifen,       
neue Kontakte und Freundschaften finden, viel Spaß haben und gemeinsame Aktionen erleben?           

                                              Meldet Euch bei Heike Singbartl (08095/ 87 28 97).  
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Kinder- und Jugendbücherei Egmating 
 
 Wir freuen uns erneut über steigende Ausleihzahlen.  
 Wie jedes Jahr im Januar haben wir unsere Statistik für den St. Michaelsbund gemacht  
 und stellten fest, dass wir 760 mehr Entleihungen verzeichnen konnten. Im Jahr 2008 
 wurde  4599 mal ein Buch ausgeliehen. Wir danken allen Leseratten!!! Und wir konnten  
 2000  kleine und große Besucher in unseren Räumen begrüßen. 
 
Frau Singbartl hat die Koordination der regelmäßigen Schulbesuche übernommen und wir 

sind froh darüber, dass wir aufgrund der neuen Räumlichkeiten wieder in der Lage sind dies anbieten zu 
können. 
 
Wir sind weiter dabei unseren Buchbestand auszubauen, altes auszusortieren und durch Neuanschaffungen 
einzelne Themenbereiche zu erweitern. Auch unsere Bücherecke für Erwachsenenliteratur wird gerne in 
Anspruch angenommen. 
 
Durch den Verkauf von aussortieren Büchern (sowohl in den Büchereiräumen als auch auf dem Flohmarkt) 
stocken wir unser Budget auf. Wünsche für neue Bücher haben wir und die Kinder immer und so freuen wir uns 
über jeden eingenommenen Euro. Vielen Dank auch hier für die Spendefreudigkeit. 
 
Der Frühling zeigt sich immer deutlicher und lässt sich nicht mehr aufhalten, das heißt auch mit 
der Gartenarbeit kann bald angefangen werden. Wir halten viele Bücher für Euch bereit die 
viele interessante Informationen zu Pflanzen, Blumen, Erde und Garten anbieten. 
Nach den Osterferien könnt ihr in der Bücherei Samen und kleine Pflänzchen abholen. Schaut 
doch mal vorbei!!! 
 
Wir wünschen allen eine frohe Osterzeit, geruhsame Ferien und viele Frühlingsblumen. 
Euer Büchereiteam 
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      A U S    D E M    P F A R R G E M E I N D E R A T  

 
      U N S E R E R    P F A R R E I  
 
      S T .   J O H A N N   B A P T I S T   U N D   M I C H A E L   
 

             Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessierte,  

                        von uns, dem PGR, ein kleiner Beitrag dazu,  

                        was sich in unserer Pfarrgemeinde so tut, bzw. getan hat: 
 
Weltgebetstag der Frauen 
Über die rege Beteiligung am Weltgebetstag haben wir uns sehr gefreut. Auch bedanken wir uns ganz 
herzlich bei den vielen helfenden Händen, bei den Spendern für Kuchen und Suppen, und ganz herzlich 
bei Familie Rischer für die ganz selbstverständliche Zusage, den Saal des Gasthauses Wallner für unser 
gemütliches Beisammenseins nutzen zu dürfen. 
 
Erstkommunion 
Wir freuen uns, dass sich 23 Kinder in wöchentlichen Gruppenstunden auf die Erstkommunion am  
24. Mai 2009 vorbereiten. Vier Kommunionmütter haben es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Erstkommunikanten mit viel Liebe und Eifer auf diesen Tag vorzubereiten. 
 
Fronleichnam 
Wie alljährlich wäre es schön, wenn auch heuer wieder die Häuser entlang des Prozessionsweges  schön 
geschmückt wären. Deshalb bitten wir die Anwohner ganz herzlich die Häuser entsprechend zu 
schmücken. Bitte begleiten Sie uns doch recht zahlreich bei der Prozession durch das Dorf. Ganz 
besonders wollen wir die neu zugezogenen Einwohner hierzu einladen. 
 
Pfarrfest - Pfarrausflug 
Für dieses Jahr ist kein Pfarrfest, sondern ein Pfarrausflug geplant. Das Reiseziel und das genaue Datum 
(evtl. Samstag, 26. September) werden wir im Pfarrbrief noch rechtzeitig bekannt geben. 
 
Grabgebühren 
Da bereits mehrfach nachgefragt wurde, möchten wir Ihnen mitteilen, dass ab Mitte des Jahres 2009 alle 
Grabbesitzer wegen der Verlängerung der Grabnutzungszeit angeschrieben werden. 
 
Künstlicher Grabschmuck 
Jetzt zur Frühjahrspflanzzeit möchten wir Sie auf unsere Friedhofsordnung hinweisen: Es ist nicht 
gestattet, die Gräber mit künstlichen Blumen zu schmücken. Wir bitten um Ihr Verständnis und 
Beachtung. 
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Ein Blick in den renovierten Dachstuhl 

 
Kirchenrenovierung 
Die Arbeiten im Dachstuhl der Pfarrkirche sind abgeschlossen. Eventuell müssen nach einem 
Brandschutzgutachten, das derzeit erstellt wird, noch Rauch-, bzw. Brandmelder installiert werden. 
Sobald es die Witterung zulässt, wird der Außenanstrich erfolgen. Die Grabarbeiten für die 
Wiederherstellung bzw. der Erneuerung der Drainage werden dann – hoffentlich – die Sanierungsarbeiten 
beenden. 
Die Kreuzwegstationen in unserer Kirche müssen dringend aufgefrischt oder renoviert werden. Frau 
Michaela Oswald ist Goldschmiedemeisterin und hat bereits die 12. Kreuzwegstation „Jesus stirbt am 
Kreuz“ fachmännisch auf eigene Kosten restauriert. Ein herzliches Vergelt’s Gott dafür. 
In den nächsten Wochen wird sie die Schäden der anderen Bilder erfassen und die ungefähren Kosten für 
die Renovierung feststellen (zwischen ca. € 400 – 1.000,-). Kleine und große Spenden für die noch 
ausstehenden 12 Bilder sind jederzeit willkommen. Eine Egmatinger Familie hat bereits die Kosten für die 
6. Kreuzwegstation „Veronika reicht Jesus das Schweißtuch“ übernommen. Auch dafür ein herzliches 
Vergelt’s Gott. 
 

Vorschau: 

Di  21.04.     19.30 Uhr      alter Gemeindesaal: Vortrag des KBW v. Helmut Weigand „Die 12 Stämme Israels“ 

Di  12.05.     19.30 Uhr      alter Gemeindesaal: Vortrag des KBW v. Anette Fröhlich „Maria – Mutter Gottes“ 

Do  21.05.  13.00 Uhr      Bittgang zum Taferlberg 

So  24.05.   10.00 Uhr      Erstkommunionfeier: der 3. Klasse 

Sa  11.07.    06.30 Uhr      Wallfahrt nach St. Leonhard, Siegertsbrunn, 

                    08.00 Uhr      Wallfahrergottesdienst 

Monika Olesch 
PGR-Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit 
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Am Anfang möchten wir Sie alle ganz herzlich zu unseren  Theaterabenden  ins Haus der Gemeinde 
einladen. Die Vorstellungen finden am  
Samstag, 18.April, Samstag, 25. April und Sonntag, 26. April 2009, jeweils um 19.30 Uhr statt.  
Heuer wird das Lustspiel  „Ein Engel namens Blasius“  von Andrea Döring aufgeführt. Dabei geht’s um 
einen Bauern, der von seiner Freundin sitzen gelassen wurde und nun in ein tiefes Loch fällt. Er mag sich um 
nichts mehr kümmern und fängt an zu trinken. Die schon gebrechliche Haushälterin  
Hertha schafft die viele Arbeit natürlich auch nicht allein und so sinnen sie, des Bauern Freund Markus und die 
neugierige Nachbarin Kathi auf eine Lösung. Als auch noch der Großbauer  
Hintermoser versucht, sich den Hof unter den Nagel zu reißen, sieht sich des Bauern Schutzengel gezwungen, 
einzugreifen. Ab da geht’s erst richtig rund!  
Karten erhalten Sie bereits ab Sonntag, 04. April 09, wie immer bei unserem Ehrenvorstand, Franz Kratzer, 
Tel: 1873. Die Preise sind:  7,00 €  für Erwachsene,  4,00 €  für Kinder bis 12 Jahre. 
 

Noch vor Ostern, am Samstag, 04. April 2009, wollen wir die  Frühjahrsversammlung   abhalten. Dazu sind 
alle Mitglieder ganz herzlich eingeladen. Beginn: 19.30 Uhr im Hotel Tannenhof. 
 

Im Mai bieten wir dann wieder einen  Kartlerabend  am Samstag, 09. Mai 09, ab 19.00 Uhr und einen  
Vereinsabend  am Freitag, 22. Mai 09, ebenfalls ab 19.00 Uhr im Trachtenheim (im Keller des 
Gemeindehauses) an. Wir freuen uns dabei auf viele Besucher, die einen gemütlichen Abend erleben möchten. 
 

Der Termin für die diesjährige  Trachtenwallfahrt nach Maria Eck  ist Sonntag, der 17. Mai 09. Abfahrt in 
Egmating ist um 7.00 Uhr am Kriegerdenkmal. Hier wie auch bei den Trachtenfesten im Sommer hoffen wir 
natürlich auf viele aktive Teilnehmer. 
Folgende Gründungsjubiläen bzw. Feste werden wir heuer besuchen.: 
 

21. Juni 110-jähriges beim GTEV „d´Mangfalltaler“ Westerham 
28. Juni 100-jähriges beim GTEV „Almenrausch“ Halfing 
12.Juli  Inngaufest in Antholing 
19. Juli 119. Gaufest beim GTEV „d´ Saalachtaler“ Bad Reichenhall 
26. Juli  unser Dorffest in Egmating 
02. August 125-jähriges beim GTEV  „d´ Jenbachtaler“ Bad Feilnbach 
Die genauen Angaben sind im Schaukasten an der Schule zu finden. 
 

Achtung  Kinder- und Jugendliche !! 
Dienstag ab 18.30 Uhr die PlattlerprobeSeit Mitte Februar findet wieder jeden  statt. 

Aber: unsere Truppe sucht dringend Nachwuchs! Im nächsten Jahr steht das 90-jährige Gründungsfest 
unseres Vereines an. Da wäre es natürlich schon schön, wenn sich genügend Buam und Dirndl finden, die das 
Platteln und die traditionellen Volkstänze wie Sterntanz, Kronentanz, Auftanz, Boarischer, Siebenschritt und 
viele andere mehr vorführen können. Neben dem Einstudieren der Tänze gibt’s natürlich auch immer viel Spaß. 
Also:     wer daran Interesse hat, der sollte sich ganz schnell bei der Jugendleiterin, Frau Elisabeth Höss,  
        Tel: 758, oder bei den Vorplattlern, Fabian Feigl, Tel: 2244, und Florian Hutterer, Tel: 2285, melden. 
 

Eine schöne, frühlingshafte Osterzeit wünschen Ihnen 
die Trachtler 
 

Repa ra tu rve rg l a sungen  
jeder Art 

übernimmt weiterhin  

  W a n d e r g l a s e r     E r i c h  M a y r  •  A m  H i r s c h b e r g  6      

                               8 5 6 5 8     E g m a t i n g  – M ü n s t e r  

                                    Tel.: 08093 / 1058 

                    Gebirgstrachten - Erhaltungsverein 
                   „Kreuzbergler“ Egmating e.V.                gegr. 1920 
 
                            Was ist los bei den Trachtlern     ?        
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                      TSV EGMATING e.V. 
                       Badminton - Basketball - Fußball - Karate - Turnen/Gymnastik - Stockschießen - Tischtennis 

 

TSV -  Nachrichten 
Turngala war großer Erfolg 

 
Highlight der Hallensaison 2008 war 
die zweite Turngala des TSV unter 
dem Motto „Show der Illusionen“. 
Einen bunten Mix an Show und 
Turnübungen boten rund 80 Aktive 
des TSV Egmating. 24 Programm-
punkte erweckten sie in der Turn-
halle zum Leben und bescherten 
den über 120 Gala-Besuchern mit 
Wettkampf- und selbst einstudier-
ten Übungen am Boden, Stufen-
barren und Schwebebalken einen 
zauberhaften Abend. Durch das 
wunderbar, gestaltete Programm 
führte charmant und fachkundig 
Susi Koch. Ein großer Dank gilt der 
Gymnastik/Turnabteilung, allen 
voran Manuela Marschner, 
Johanna Breithaupt, Sabine 
Gruber, Silke Förster und den 
vielen Helferinnen und Helfer. 
 

Gymnastik / Turnabteilung 
 

               
 

Großer Zulauf bei Volleyball (NEU) und der Ballspielgruppe (NEU) 
Der Ball rollt, springt und hüpft in der Turnhalle des TSV Egmating seit Ende 2008!  
Jeweils donnerstags lernen unsere TSV Kinder - zwischen 6 und 9 Jahre alt -  ihr "Händchen" für den Ball 
gezielt einzusetzen. Die Jüngeren in der „Ballspielgruppe“ vergnügen sich mit Ballspielen jeglicher Art und 
Mädchen und Jungen zwischen 11 und 16 Jahren entdecken die Reize der mittlerweile sehr beliebten Sportart 
„Volleyball“. 

Mit der „Ballspielgruppe“, in der die Entwicklung 
des Ballgefühls im Vordergrund steht, wollen wir 
den Kindern des TSV Egmating eine geeignete 
Vorbereitung und Entscheidungsgrundlage zur 
Wahl einer für sie passenden Ballsportart geben. 
Die Frage lautet: „Volleyball, Basketball, 
Handball, oder ein anderer Ballsport - was passt 
besser zu mir?“ Die hochmotivierten Kinder 
lernen den Ball zu dribbeln, prellen und 
abzuschießen, mit dem Fuß, mit der Hand oder 
mit einem Schläger. Alle möglichen 
Bewegungsvariationen werden gefordert und 
gefördert.  
Insbesondere beim Ballspielen können Kinder 
hervorragend lernen, alle Sinne einzusetzen: 
Gleichgewichtssinn, Sehen, Hören, Tasten und 
Körperkontakt. Sie gewinnen an Körper- und 
Raumgefühl. Für große Ball-Geschicklichkeit 
müssen bei jeder Ballsportart Blick, 
Reaktionsschnelligkeit, Raumgefühl und Hand-

Motorik zusammenwirken. Sie lernen Ihren Körper im umgebenden Raum dreidimensional zu erleben, sind 
stabil und lange nicht so leicht umzuwerfen. Sie sind emotional im Gleichgewicht und ruhen in sich selbst. Und  
 
 



 
 
 

 A p r i l  2009                 E g m a t i n g e r    Gemeindemitteilungen                  Seite         
 

   
      23

deshalb haben sie vermutlich auch mehr Chancen, 
irgendwann einmal Sportturniere erfolgreich zu 
bestreiten! Heutzutage empfinden sich viele Kinder 
leider gar nicht als dreidimensionale Körper, sondern 
als Fläche. Sie haben es besonders schwer, weil sie 
viel am Computer und vor dem Fernseher sitzen und 
dort die Welt nur zweidimensional erleben. In Momen-
ten, in denen es darauf ankommt, dass ihre Sinne eine 
Situation interpretieren und wahrnehmen sollen, was 
wichtig und was unwichtig ist, stimmt diese Wahr-
nehmung (zweidimensional) nicht mit der Wirklichkeit 
(dreidimensional) überein. Auch dieses wollen wir 
gemeinsam vermeiden!  
Beim Volleyball betreiben Jugendliche aus Egmating, 
Oberpframmern und Höhenkirchen-Siegertsbrunn eine 
„Sportart der Moderne“. Im Team bereiten sie ihren 
Saisonstart 2009/2010 für die Volleyball Jugend-
Meisterschaft (U16) vor. An kalten Wintertagen – auf 
geht´s in die Halle des TSV Egmating! An schönen 
Frühlings- und Sommertagen haben sie schon bald die 
Möglichkeit auch Outdoor - dank unserer Gemeinde - 
die Sportart „Beach Volleyball“ zu betreiben. Vorbei mit 
langweiligen Urlaubstagen! Hopp zum Beachplatz 
Egmating! Die Eigenschaften, die sie dabei entwickeln, 
wie z.B. Teamfähigkeit, Verantwortungsgefühl, 
Organisation, Ausdauer, Konzentration und 
Zielstrebigkeit werden ihnen bis hin zum beruflichen 
Alltag einen leichteren Lebensweg ermöglichen. 
Wir freuen uns ganz besonders auf die Freude und Forschritte der Kinder bei jeder Sportstunde und natürlich 
auch auf die Einweihung des neuen Volleyballfeldes in Egmating-Beach! 

Abteilungsleiterin Volleyball / Ballspiel 
Raphaele Deisenrieder 

 

5 Jahre Karate beim TSV 
Im Frühjahr 2004 wurde dem Vorstand des TSV Egmating, einem Mehrsparten-Sportverein vor 
den südlichen Toren Münchens, durch Hasko Winter das Konzept für Kinderkarate vorgestellt. 
Bis dahin wurden die üblichen Sportarten angeboten. Karate hingegen war etwas neues und 
das Konzept erschien den Verantwortlichen solide durchdacht und durchführbar. Kernpunkt des 
Konzepts war, die Kinder nach den Regeln des „Stiloffenen Karates“ sportmotorisch so 
umfassend wie möglich auszubilden. Daher wurde die neue Abteilung auch bei der Stilrichtung 
„SOK“ angemeldet.   
Schon zu Trainings-

beginn nach den Osterferien 2004 
war das Interesse groß und die Teil-
nahme überraschend gut. Auch 
wenn manches Kind feststellen 
musste, dass „vor den Erfolg die 
Götter den Schweiß gesetzt haben“ 
und Karate nichts mit dem zu tun 
hat, was man üblicherweise im 
Fernsehen sieht, blieb das 
Interesse, trotz neuer Sportan-
gebote im Verein, bis heute 
ungebrochen. 
 
Die anfänglichen zwei Kinder-Trainings-Stunden pro Woche wurden nach und nach auf fünf Stunden erweitert, 
sodass inzwischen jeder Leistungsbereich mit Anfängern, Unter-, Mittel- und Oberstufe seine eigene Trainings-
stunde hat. Durchschnittlich besuchen ca. 35 – 40 Kinder das wöchentliche Training. 
War das nachmittägliche Training anfänglich nur von einem Trainer zu bewältigen, gesellten sich nach und 
nach noch zwei Väter hinzu, sodass durch Aufgabenteilung die Qualität des Trainings spürbar und nachhaltig 
verbessert werden konnte. 
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Inzwischen befindet sich bereits einer der Väter in der Ausbildung zum Fach-Übungsleiter Karate. 
Auch wenn er als Berufstätiger nicht immer an den Nachmittagsstunden teilnehmen kann, ist er 
doch eine wichtige Stütze für den Kinderbereich der jungen Karateabteilung. 
 

Im gleichen Jahr (Herbst 2004) konnte das erste Karatetraining für Erwachsene starten. Eine 
kleine Gruppe Damen und Herren verschiedenen Alters wagte sich an die ersten Grundtechniken, 
Partnerübungen und Scheinkämpfe. Im Laufe der Jahre entwickelte sich die kleine Gruppe zu einer stattlichen 
Größe von zwanzig begeisterten Karatekas, die mit viel Spaß, Freude und Ehrgeiz in der Gemeinschaft ihren 
Sport betreiben. Viele von ihnen sehen im Karate einen Ansporn, sich auch im fortgeschrittenen Alter seine 
geistige und körperliche Beweglichkeit zu erhalten und diese auch zu verbessern. Immerhin konnten sich 
mittlerweile schon einige Teilnehmer der ersten Stunde ihren 3. Kyu verdienen. 
 

Immer mehr Karatekas rücken nach und die Gürtelfarben werden immer bunter. 
Trainiert wird diese Gruppe von Eckhard Bahr und seit Anfang 2009 mit Unterstützung von Ingo Freese. 
 

Da durch das Anwachsen der Kindergruppen die Übungsleiteraufgaben zunahmen und der bis dahin als 
Abteilungsleiter tätige Hasko Winter außerdem nicht am Ort ansässig war, wurde in Gudrun Schmidt eine sehr 
eifrige und überaus engagierte Mitarbeiterin gefunden, die die Leitung der Abteilung übernahm, um sich den 
dispositiven und repräsentativen Aufgaben der Karate-Abteilung des TSV Egmating zu widmen. 
 
Die junge Abteilung hofft, sowohl für den Kinder- und Jugendbereich als auch für den Erwachsenenbereich, auf 
potentionellen Übungsleiter-Nachwuchs aus eigenen Reihen. Die derzeitige Situation gibt Anlass zur Hoffnung, 
dass sich bald junge Leute für die interessanten und abwechslungsreichen Aufgaben des Karate-Übungsleiters 
zu interessieren beginnen. Sie werden dann die Gruppenhelferausbildung beim BKB erwerben und können 
dann im Nachwuchsbereich eigenständig Ausbildungsaufgaben als Übungsleiter übernehmen. 
 
Regelmäßig finden in Egmating Gürtelprüfungen statt, die bisher im Kinderbereich von Christian Heindl und im 
Erwachsenenbereich von Ingo Freese gestaltet werden. 
 
Inzwischen hat sich der für Egmating „neue Sport“ so etabliert, dass die Karateabteilung mit ihren Karate-
Darbietungen nicht nur bei Dorffesten gerne gesehen wird. Sie ist inzwischen auch mit umfangreichen 
Programm fester Bestandteil beim Vereins-Sommerfest geworden, bei dem das gesamte Sportprogramm des 
TSV Egmating „zum Mitmachen“ angeboten wird (siehe auch www.tsv-egmating.de). 
 

TSV – Aktuell / Vorschau 

1. Mai um 10:00 Uhr,  Sportplatz/  Maiwanderung 

Den „Wasserweg" wollen wir heuer bei unserer traditionellen Maiwanderung (Familienwandertag) erforschen. Unter 
sachkundiger Führung von Manfred Buchwald werden wir eine interessante Wanderung, ausgehend vom 
Sportplatz in Egmating über das Ried zum Röhrbründl (Richtung Aying),anschließend durch den Wald am Förster-
Weiher vorbei nach Orthofen (Wasserreserve), weiter nach Oberpframmern zur Schule (Wasserpumpe) und weiter 
nach Esterndorf, durchführen. Hier ist der Wendepunkt und wir gehen wieder zurück nach Egmating. Wegstrecke ca. 
18 Km. 
 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Details über den Streckenverlauf sowie Raststationen 
(eventuelle Rücktransportmöglichkeiten von Kindern durch Elternteile) entnehmen Sie bitte aus dem Internet unter 
www.tsv-egmating.de einige Tage vor dem Start. Gleiches gilt für eine eventuelle Absage (z.B. extremes, 
schlechtes Wetter ). 
 
Veranstaltungen (Vorschau): 

20.Juni 2009 Sporttag mit Sonnwend-Feier und Feuer 1 Sportgelände 
 
18.Juli 2009 Beachparty 1 Fußballhütte mit Zeltanbau 
 
20.September 2009 Radlrallye 
 
Weitere Details und Informationen zu Sport-Veranstaltungen, -Programmen usw. des TSV finden Sie aktuell 
unter www.tsv-egmating.de

 

Redaktionsschluss Gemeindemitteilung  Ausgabe 2 / 2009    
                                               am Dienstag, 14. Juli 2009 

http://www.tsv-egmating.de/
http://www.tsv-egmating.de/
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J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G  2 0 0 9  
NEUE VORSTANDSCHAFT 

   
     Am 21. März hielt der Burschenverein Egmating seine jährliche Mitgliederversammlung ab. 

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand Thomas Ribinski lieferte der Kassier Simon Kameter 
seinen Finanzbericht ab.  Danach erzählte Schriftführer Daniel Heiler einiges über das letzte Jahr, 
welches mit Weinfest, Stefanitanz, mehreren Burschenfesten und -ausflügen wieder einmal sehr 
ereignisreich für den Burschenverein war. 
 
Im Anschluss daran wurde die neue Vorstandschaft gewählt, die sich nun wie folgt 
zusammensetzt: 

 
1. Vorstand:     Josef Maier                      2. Vorstand:       Sebastian Kirschbauer 
1. Kassier:        Joseph Goldhofer                2. Kassier:       Andreas Zimmermann 
1. Schriftführer:  Daniel Heiler                     2. Schriftführer:  Maximilian Werner 
Beisitzer:        Markus Kätzlmeier 
 
Auf eine gute Zusammenarbeit mit den anderen Vereinen freut sich,  
die neue Vorstandschaft 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
NEUER  
K U N D E N S E R V I C E  
HOL- UND BRINGSERVICE IM ORTSBEREICH EGMATING KOSTENLOS 
ERSATZFAHRZEUG € 25,-- PRO TAG UND 100 KM FREI. 
 Klima-Service  €  79,-- incl. 500 g Kältemittel 
 Große Auswahl an Sommerreifen 
 NEU: Sonnenschutz-Folien! 
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RIESENAUSWAHL RUND UMS HOLZ ∗ HOLZFACHMARKT ∗  SÄGEWERK 

Glonner Str. 1, 85658 Egmating – Tel. 08095/ 356 – Fax 2312 
∗ seit 1936 ein Begriff in Sachen Holz ∗ 
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        N a c h r i c h t e n  v o m  S c h ü t z e n v e r e i n  
 
 

 

* * * * *   R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *  

In der vor kurzem beendeten Saison ist 
es für unsere Luftpistolen-Mannschaften 
leider alles andere als glücklich gelaufen.  

Ebenso wie unser Aushängeschild, die 
erste Mannschaft, die in der höchsten 
Landkreisliga nur den vorletzten Platz 
belegte, muss unsere zweite Garnitur in 
den saueren Apfel des Abstieges aus der 
A-Klasse beißen. 

Knappe Niederlagen bei denen das Glück 
auf Seiten des Gegners war und 
Krankheitsbedingte Ausfälle die nicht in 
der notwendigen Form kompensiert 
werden konnten führten zu zwei nicht 
erwarteten Abstiegen. 

Beide Teams werden natürlich in der 
nächsten Saison mit der Zielsetzung des 
sofortigen Wiederaufstieg antreten. Dies 
ist auch ein durchaus realistisches und 
realisierbares Ziel. 

Alleine wiederum zu überraschen wusste 
die dritte Mannschaft, die einen 
hervorragenden dritten Platz in der A-
Klasse belegte; dies Punktgleich mit dem 
zweiten und nur aufgrund der weniger 
erzielten Gesamtringe. 
 

 

Die Luftgewehrschützen haben ihre 
Wettkämpfe der Rückrunde wieder 
aufgenommen.  

Volle Punkteausbeute gilt es aus der 
Gau-Oberliga zu berichten. 
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Zwei Egmatinger Mannschaften schießen hier in der höchsten Landkreisliga und sind mit zwei Siegen der 
ersten und drei Siegen der zweiten Mannschaft, die einen Wettkampf bereits mehr absolviert hat, optimal und 
hellwach aus dem Winterschlaf erwacht. 

Mit nur einem Punkt Rückstand auf den 
Glonner Patenverein hat die Truppe um 
Seniorchef Sepp Eiler zusammen mit 
Monika Maurer, Michéle Kant und Markus 
Kätzlmeier immer noch die Chance auf 
den ersten Rang und damit den 
begehrten Aufstiegsplatz in die 
Bezirksliga aus der man vor zwei Jahren 
abgestiegen ist.  

Egmatings nominelle erste Mannschaft 
um Michael Gehrmann hat das erste 
Etappenziel, den Klassenerhalt, scheinbar 
bereits geschafft. Jetzt kommt die Kür und 
hierbei sind noch einige Punkte zu holen 
um den dritten Platz abzusichern. Ihren 
wichtigen Beitrag hierzu leisten dazu 
bestimmt Kathrin Kiermaier, Andreas Di 
Viesti und Helga Wimmer, die diese 
Mannschaft komplettieren. 

Ähnlich unglücklich wie die Pistolen-
schützen agieren die Spezialisten der 
dritten Mannschaft. Trotz des drittbesten 
Ringkontos in ihrer Liga müssen sie sich 
derzeit auf dem letzten Platz die Tabelle 
von unten ansehen. Der Klassenerhalt ist 
allerdings das Minimalziel und die 
Chancen hierzu stehen durchaus nicht 
schlecht wenn Fortuna nur ein wenig 
einsehen hat. 

Egmating vier schießt unbelastet und frei 
von der Leber weg mit respektablem Erfolg ihre unberechenbaren Ergebnisse. Bisher liegen sie mit fünf 
Punkten mit Potential nach oben auf dem fünften Platz. Wäre die Mannschaft nur ein paar mal mehr in der 
richtigen Aufstellung angetreten so wäre der Klassenerhalt bereits in trockenen Tüchern. Öfters waren die 
Schützen die als Ersatz gemeldet waren und somit mit ihrer Leistung nicht am Mannschaftsergebnis beitragen 
konnten besser als die für die Mannschaft gewerteten Schützen. Daher muss jetzt noch etwas gezittert werden. 
 

www.gauebe.deDie Ergebnisse aller Wettkämpfe können auch im Internet unter  unter RWK 2009 verfolgt 
werden. 
 

 
 

 

 
K F Z  - F a c h b e t r i e b  

F a .  H u b e r t  B a c h m a i r  
 

Kreuzberg 8   /   85658 Egmating 
Tel.:   08095/322       Mobil: 0162/3763547 

 Fax.:  08095/871237 
 

- Autoreparaturen aller Marken    - Reifenverkauf und Reifeneinlagerung  
- TÜV –AU – im Hause - Klimaservice 
- Unfallinstandsetzung - Computer-Achsvermessung   
- Autoglasservice   - kostenloses Leihfahrzeug 
- Inspektion auch mit   

Mobilitätsgarantie 
- kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringdienst 
- Ankauf von Unfall- und Defektfahrzeugen  
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  M e i s t e r s c h a f t e n   * * * * * * * * * *  
Bei den Gaumeisterschaften die auf Landkreisebene für 2009 ausgetragen wurden, konnten Egmatings 
Gewehr und Pistolenschützen wieder respektable Ergebnisse erzielen. 

In der Disziplin Luftpistole belegte in der Schülerklasse Teresa Escheu den ersten Platz. Max Kutzke belegte in 
der Jugendklasse den dritten Rang. In der Herren Altersklasse sicherte sich Siegfried Kiermaier mit 
hervorragenden 367 Ringen den zweiten Platz in der Einzelwertung und trug wesentlich am Erfolg der 
Mannschaft bei die in der Endabrechnung den dritten Platz erreichte. 

In der Disziplin Luftgewehr war wie seit Jahren unser Dreamteam der Jungdamen unschlagbar. Michéle Kant 
auf dem ersten Platz, Annemarie Lang auf Rang drei und Lisa Kätzlmeier als vierte dominierten die 
Juniorenklasse. Selbstredend das sie mit diesen Platzierungen auch als Mannschaft den ersten Platz belegten.  

Weitere ausgezeichnete Plätze belegten Kathrin Kiermaier als dritte in der Juniorenklasse A. 

Erfreuliche Ergebnisse auch in der Schülerklasse mit Anna Lachmayer als vierte, Gabriele Raith als siebte und 
Sophia Escheu als neunte. In der Mannschaftswertung der Schülerklasse reichte dies zum dritten Platz. 

 

* * * * *   S p a r k a s s e n p o k a l    * * * * *  
 

Auch im Jahr 2009 wird der Verein mit drei Mannschaften am jährlichen Sparkassenpokalwettbewerb 
teilnehmen. Die Auslosung erfolgt am 17.03.09 und über die Ergebnisse wird in den nächsten 
Gemeindemitteilungen berichtet. 
Wir freuen uns dass wir wiederum unter den Namen unserer Sponsoren KIEG-Heizung, Bösmeier Holz und 
SBH-Beschläge antreten dürfen. 

 

* * * * *   A l l g e m e i n      * * * * *
 

Alle Informationen um unseren Verein sowie Trainingszeiten und Vereinsabendtermine unter 
www.frohsinn-egmating.de

 

 

http://www.frohsinn-egmating.de/
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Klassische Homöopathie 
 

Bei akuten wie chronischen Erkrankungen 
Sanfte, dauerhafte, individuelle Wiederherstellung der  Gesundheit – Konstitutionsbehandlung 

 

Familienbegleitung 
      Hilfe bei Schwierigkeiten in der Schwangerschaft, bei der Geburt, in der Stillzeit, im Umgang mit dem Kind. 

Schreisprechstunde 
 

Körper-/Schmerztherapie 
 

Schmetterlingsmassage (Babys, Schwangere)                       Mikrokinesitherapie 
Wirbelsäulentherapie nach Dorn/Breuss 

 

 B r i g i t t e  F o r s t n e r         H e i l p r a k t i k e r i n  
 

Homöopathin  Familienbegleiterin 
 

Termine nach Vereinbarung 

Am Ried 9     Egmating        Tel .   08095 /  871070  

KK CC   EE gg mm aa tt ii nn gg  
 

             Kegelsaison endet im März 

Mit 4 Herrenmannschaften und 5 Damenmannschaften bestritt der KC Egmating die Kegelsaison 2008/09. 
Zudem konnte der KC Egmating noch 2 A -Jugendmannschaften für den Spielbetrieb melden. Bei 
Redaktionsschluß standen noch 2 Punktspiele aus und somit  waren noch nicht alle Entscheidungen gefallen.   
 

       1.Herrenmannschaft bleibt in höchster Liga, der Bezirksoberliga      
Nach durchwachsener Saison und vielen Verletzungssorgen konnte sich die 1.Herrenmannschaft aus dem 
Abstiegsstrudel befreien und belegt einen ungefährdeten Platz im Mittelfeld und wird auch in der kommenden 
Saison in der höchsten Liga spielen.                                                                                                                               
      2.Herrenmannschaft steigt in Bezirksliga auf                                                    
Die 2.Herrenmannschaft spielte eine erfolgreiche Saison und stehen jetzt schon als Aufsteiger in die 
zweithöchste Klasse, die Bezirksliga, fest. Die Meisterschaft ist zwar noch möglich aber eher unwahrscheinlich.    
            3.Herrenmannschaft steht kurz vor Meisterschaft                                                        
Als Aufsteiger in die Kreisliga steht die 3.Herrenmannschaft schon fest, sie wollen aber noch Meister werden 
und da benötigen sie aus den letzten 2 Spielen noch einen Sieg, keine unlösbare Aufgabe. Nachdem sie bisher 
in der Rückrunde jedes Spiel gewinnen konnten, scheint die Meisterschaft greifbar nahe. 
      4.Herrenmannschaft                                                                                                          
Die 4.Herrenmannschaft führte die Vorrunde ihre Gruppe klar an, schwächelte aber in der Rückrunde. Die 
Meisterschaft der B-Klasse dürfte abgeschrieben werden, aber ein Aufstiegsplatz in die A-Klasse kann noch 
erreicht werden.                       
                
Damenmannschaften       
             1.Damenmannschaft unter den drei Besten                                                         
Die Egmatinger Damen spielen auch in der höchsten Liga, der Kreisklasse und spielen dort bei den besten 3 
Teams mit. Als Tabellendritter sind sie ganz vorne dabei und spielen auch noch um den Sieg im Kreispokal mit, 
den sie vom Vorjahr verteidigen können.                                                                                                               
      2.Damenmannschaft                                                                                                           
Die zweite Mannschaft spielt in der A-Klasse, 2.Liga, behauptet sich dort im Mittelfeld, ohne Möglichkeiten nach 
oben, aber auch ohne Abstiegssorgen.        
            3.Damenmannschaft vor Abstieg                                                                           
Sorgenkind ist die 3.Damenmannschaft. Gerade erst in die A-Klasse aufgestiegen müssen sie schon wieder 
absteigen. Sie hatten das ganze Jahr über ihre Probleme mit der Umstellung. Letzte Saison spielten sie in 
einer 50 Schub Klasse, jetzt sind es 100 Schub und diese bereiteten ihnen große Probleme.      
       4.und 5.Damenmannschaft                                                                                                   
In der B-Klasse behaupten sich die  4. und 5.Damenmannschaften auf Platz vier und fünf. Für die 4. Mann-
schaft besteht noch Hoffnung auf den 3.Platz und einen Pokal in der Kegelkreisrunde, ein  Aufstieg kann nicht 
mehr erwartet werden.   
Überraschend das Abschneiden des 5.Damenteams. Ohne Probleme behauptete sich der Aufsteiger in diese 
Klasse und mit dem 5.Platz sorgten sie für eine kleine Überraschung.     
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               A-Jugend, die Zukunft                                                                                                          
Mit unseren A-Jugendlichen haben wir gute Aussichten für die Zukunft. Sie spielen in der A-Jugendrunde mit 2 
Teams und sind da gut dabei. Bereits in dieser Saison spielen schon einige Spieler der Jugend regelmäßig bei 
den „Alten“ in den Mannschaften, sowohl Damen als auch Herren mit und bestätigen sich als verläßliche gute 
Punktelieferanten. 
       Einzelmeisterschaft der Jugend                                                                                     
Noch während der laufenden Saison fand die Vorrunde zur Einzelmeisterschaft der Kegelkreisrunde Ebe/Erd 
statt. Von unseren Teilnehmern konnten sich Daniela Lechner für die B-Jugend und Michele Kant und Andreas 
Eiler bei der A-Jugend  durchsetzen und sich für das Finale qualifizieren.                                                                                 
Im Finale belegte Daniela Lechner in der B-Jugend den 5.Platz. Bei der A-Jugend gewann Andreas Eiler mit 
422 Holz den 2.Platz und Michele Kant belegte mit 420 Holz den 3.Platz. Unsere Jugend setzt die guten 
Leistungen Egmatinger Kegler weiter fort. 

 Damen stehen wieder im Pokalfinale            
Wie schon in der letzten Saison stehen die Egmatinger Damen wieder im Pokalfinale. Im entscheidenden Spiel 
zum Erreichen des Finales gewannen die Damen beim KC Grafing mit 2035-2069 Holz.                                                         

 Tanja Melzer für die Auswahl Bayerns berufen               
Die kontinuierlichen guten Leistungen von Tanja Melzer wurden auch außerhalb der Kegelkreisrunde 
registriert. Vom Bayerischen Verband wurde die Egmatinger Topspielerin für die Auswahlmannschaft von 
Bayern berufen. Diese Auswahlmannschaft  spielt im April in Bauzen gegen andere Ländermannschaften und 
als Bayernauswahl nimmt diese Mannschaft dann auch in Linz bei den Europameisterschaften teil.  
Wir wünschen nicht nur dieser Mannschaft viel Erfolg, sondern drücken Tanja alle Daumen für eine zielsichere 
Kugel. 
 

 
NEUE ANFÄNGER KURSE IN EGMATING 

 
> SING-GRUPPE < > POP-GITARRE < 

P o p m u s i k  L i e d b e g l e i t u n g  
Gemeinsam akustische Gitarre lernen Singen lernen in der Gruppe  

Bekannte Popsongs vielseitig begleiten  Gospels, Evergreens und moderne Pop-Hits mehrstimmig 
Dabei Entspannung, Atmung und Rhytmik üben 

   Ab 3 Teilnehmer – Jetzt anmelden 
Montag od. Donnerstag 16 Uhr  Termin: Montag od. Donnerstag 17 Uhr   

im Gemeinderaum Egmating  
Kursgebühr 35,- € Kursgebühr 35,- €/inkl. Lehrbuch (Evtl. 

Leihinstrument verfügbar, bitte nachfragen 
 

Carsten Hallwachs – Tel. 08095-1895-info@carsten-hallwachs.de
 
 

 

 Mittermüller
Opel Autorisierung für Service PKW & Nutzfahrzeuge 

 
Adolf-Kolping-Str. 1 85625 Glonn Jetzt Umweltprämie sichern : 2.500,- Euro  Tel. 08093-759 www.opel-glonn.de 

Der neue AGILA 
ab 9990,- Euro 

Kraftvolles, dynamisches Design 
intelligente Vielseitigkeit und 

begeisternder Fahrspaß. 
Entdecke Opel !  

Und ab sofort bei uns: 
1a Autoservice für alle Fabrikate  
1 a Autoservice: ein Unternehmen der Bosch-Gruppe 

mailto:08095-1895-info@carsten-hallwachs.de
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	Um Baurecht für die Grundstücke am Leonhardweg (Geschwister Stündler) zu schaffen, ist zunächst der FNPL für diesen Bereich zu ändern. Zur Einleitung des formellen Verfahrens ist ein Änderungsbe-schluss zu fassen. Mit den Bauwerbern wurden Kostenübernahmeverträge abgeschlossen. 
	   Diese Anzeige kostet nur   51,15 €  im Jahr.       
	   Dafür erscheint sie  3  bis  4   mal  in  den Egmatinger  Gemeindemitteilungen  

	85658  Egmating – Neuorthofen     Münchnerstraße 112  
	       Telefon 08095 / 2918     Fax   08095 /   337 
	Aktuelles vom BRK Kinderhaus  „Rasselbande“ 

	„An die Tasten, fertig, los“ 
	Frühlingsfest im BRK-Kinderhaus 
	am Samstag, 25.4.09  von 14.00- 16.30 Uhr 
	Grenzen setzen 
	Dienstag 19.05.2008     20:00 Uhr 
	Christa Anlauft- Meyer       -     Familientherapeutin   -                                               Teilnahmegebühr € 4,00 
	 
	JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2009 
	*****  Rundenwettkampf  ***** 


	 
	KFZ -Fachbetrieb 
	Fa. Hubert Bachmair 
	*****  Meisterschaften  ***** 
	*****  Sparkassenpokal   ***** 
	*****  Allgemein   *****  




